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Stadtverwaltung Forchheim

Öffnungszeiten
Mo - Mi	 08.00 – 12.00 Uhr
Do	 08.00 – 17.30 Uhr
Fr	 08.00 – 12.00 Uhr

Zentrale
09191 714-0

Einwohnermeldeamt
A–E	 09191 714-232
F–J	 09191 714-276
K–O	 09191 714-416
P–T	 09191 714-231
U–Z	 09191 714-415
einwohnermeldeamt@forchheim.de

Standesamt
09191 714-344 und -233
standesamt@forchheim.de

Bürgeranfragen
buergeranfrage@forchheim.de

Oberbürgermeister und  
Bürgermeister*in
09191 714-212

Fundbüro
09191 714-207

Friedhofsverwaltung
09191 714-359 und -433
friedhofsamt@forchheim.de

Amt für öffentliches Grün
09191 714-436
gartenamt@forchheim.de

Amt für öffentliche Sicherheit
und Ordnung
09191 714-229
ordnungsamt@forchheim.de

Citymanagement
09191 714-362
citymanagement@forchheim.de

Klimaschutzmanagement 
09191 714-423
klimaschutz@forchheim.de

Stadtarchiv
09191 714-314
archiv@forchheim.de

� www.forchheim.de

Aktuelles

Sommerempfang: 
Politik für Menschen 
machen
Die Stadt Forchheim und der Förderkreis 
Kaiserpfalz e.V. luden im Juni gemeinsam 
zum Sommerempfang in den Innenhof der 
Kaiserpfalz. Dr. Ewald Maier, Vorsitzender 
des Förderkreises Kaiserpfalz, begrüßte bei 
bestem Wetter rund 130 geladene Gäste im 
großen Festzelt. Ehrengast der Veranstal-
tung war Ministerpräsident a. D. Dr. Gün-
ther Beckstein.
Das Wort ergriff zunächst Oberbürgermeis-
ter Dr. Uwe Kirschstein.
Dieser betonte in seiner Grundsatzrede das 
Miteinander im Gespräch. Am Beispiel des 
Ukraine-Kriegs plädierte er für multilate-
rale Gesprächsformate: „Nicht zu reden ist 
auch keine Lösung. Wir müssen im Gespräch 
bleiben oder wieder ins Gespräch kommen. 
Das gilt nicht nur im Russland-Ukraine-
Krieg, das gilt grundsätzlich für all unser 
Handeln.“
Das gemeinsame Gespräch und die ge-
meinsame Verhandlung um die jeweils 
beste Lösung sei in den letzten Jahren 
zum Merkmal der Forchheimer Politik ge-
worden: Nicht nur in den Stadtratsgremien 
sondern auch im direkten Austausch mit 
Bürger*innen, so z.B. bei der Neugestal-
tung des Paradeplatzes, bei der die guten 
Vorberatungen und Beteiligungen der An-
lieger*innen und der Stadtgesellschaft die 
beste Lösung für Forchheim hervorbrach-

ten. „Die Umsetzung erfordert Geduld und 
viel Verständnis, aber das Ziel und die ge-
meinsame Vision werden über diese schwie-
rige Zeit des Umbruchs tragen“, so war der 
Oberbürgermeister überzeugt, „es entste-
hen neue Baumreihen, neue Aufenthalts- 
und Veranstaltungsmöglichkeiten, ein neu-
es Fontänenfeld, kurzum ein neues, urbanes 
Lebensgefühl im Herzen der Altstadt.“

Gemeinsam die beste Lösung 
finden
Gleichermaßen erfolgreich habe seit März 
2020 mit den städtischen Verkehrskon-
zept ein öffentlicher Diskurs begonnen. 
Startpunkt war ein Bürger*innen-Work-
shop, es folgten Fachforen mit Verbänden, 
Vereinen sowie Jugend und gemeinsame 
Sitzungen des Stadtrats mit und ohne 
Fachverbände, die aktuell fortgesetzt wer-
den, schilderte Kirschstein: „Auch hier, da 
bin ich mir sicher, werden wir gemeinsam 
die beste Lösung für Forchheim finden. 
(…) Ich weiß, dass dies ein manchmal zä-
her und mitunter langwieriger Prozess ist. 
Umso wichtiger ist es, dass sich Menschen 
finden, die sich für unserer Gesellschaft ein-
setzen und so versuchen, unsere Stadt ein 
bisschen besser zu machen.“
Es sei extrem wichtig, einander auch zu-
zuhören. Dies könne erstaunliche Effekte 
hervorbringen, erklärte der Oberbürger-
meister: „Eben nicht nur ein Statement 
nach dem anderen absetzen, sondern aktiv 
dem und der anderen zuhören. Vielleicht 
trauen wir uns dann, gemeinsame mutige 
Entscheidungen zu treffen. Wie die auto-
freie Altstadt oder eine städtische Kultur-
halle.“

AKTUELLES

Oberbürgermeister Dr. Uwe Kirschstein vor Gästen
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Politik für die Menschen
Kirschstein betonte, dass in Forchheim 
„Politik für die Menschen“ gemacht werde: 
„Der Dreiklang aus Familie, Leben und Ar-
beit bedeutet für das kommunalpolitische 
Handeln die drei Themenfelder Sicherung 
der Kinderbetreuung im Krippen- und Kin-
dergartenalter bis hin zur Schule, das Vor-
handensein von bezahlbarem Wohnraum 
und die wirtschaftliche Weiterentwicklung 
der örtlichen Gewerbe- und Industriebe-
triebe, die für sichere Arbeitsplätze für die 
Menschen sorgen.“
In wirtschaftlicher Sicht habe Forch-
heim eine tolle Entwicklung hingelegt. 
Forchheim sei mit der Ansiedlung neuer 
Unternehmen und dem Ausbau des Wis-
senschaftsstandortes rund um das Fraun-
hofer Institut im Medical Valley Center 
Forchheim bestens aufgestellt. 
Als Zukunftsperspektive für die Betriebe, 
die schon hier sind, nähere sich z.B. das 
Gewerbegebiet Forchheim-Nord seiner 
Realisierung.
Die Themen Wohnen und Kinderbetreu-
ung seien von immenser Bedeutung, so 
der Oberbürgermeister weiter. Letzteres 
wäre eigentlich auf einem guten Weg, 
wenn nicht jedes Vorhaben durch Nach-
barschaftsklagen behindert werde, kriti-
sierte er.
Beim Wohnungsbau sehe die Zukunft lei-
der noch düsterer aus: Das größte Einzel-
vorhaben mit rund 380 Wohnungen sto-
cke aus juristischen Gründen. Die aktuelle 
Zinsentwicklung verhindere dort, wo der 
Wohnungsmarkt schon angespannt sei, 
eine sinnvolle Perspektive. 
Neubauprojekte würden nicht mehr kal-
kulierbar. Er sei überzeugt, dass diese 
aber wohl dennoch mehrheitlich fertigge-
stellt werden. Neues werde wohl ab 2023 
ohne Hilfe durch den Freistaat Bayern 
kaum gelingen.

Baulandmodell gegen 
Baulücken
Die Aufarbeitung des Themas Baulücken 
durch den Freistaat bewertete das Stadt-
oberhaupt weniger positiv, wenigstens sei 
aber die bayerische Flächensparoffensive 
gesetzlich schon verankert. 
„Das bayerische 5-ha-pro-Tag-Ziel lässt 
sich auf eine Einwohner*innen-bezogene 
Größe herunterrechnen: d. h. dann rund  
1 m² pro Einwohner*in pro Jahr. In den letz-
ten Jahren hat die Stadt Forchheim dies 
bereits mit Philosophenviertel, Pointäcker-
Süd und Weingartsteig-Süd sowie Pendler-
parkplatz mit Nahversorger in Kersbach 
und neues BayWa-Gelände planerisch 
bereits mehr als ausgeschöpft“, erklär-
te Kirschstein, „wenn wir jetzt noch den 
Oberen Schulweg und das schon erwähnte 

Gewerbegebiet Forchheim-Nord hinzuneh-
men, so dürfte auch in den nächsten Jah-
ren unser Flächenkonto bereits überzogen 
sein. Dabei sind unsere eigenen Kita-Neu-
bauten, das neues Bauhoflager und die 
neue Feuerwehr in Buckenhofen noch gar 
nicht mitgerechnet. Auch das Baugebiet 
Tränklein taucht in der Rechnung noch 
nicht auf.“ 
Zeitgleich existierten im Stadtgebiet 
weiterhin rund 350 Baulücken inmitten 
rechtsgültiger Bauleitpläne: „Die Stadt 
Forchheim hatte, und da bin ich sehr dank-
bar, bereits 2019 unser neues flexibles Bau-
landmodell beschlossen. Aufgrund der dar-
in enthaltenen deutlich erhöhten Quote zur 
Bauverpflichtung werden neue Baulücken 
zumindest unwahrscheinlicher – die alten 
aber bestehen natürlich weiterhin!“ Die 
350 Baulücken könnten vielleicht in bis 
zu 650 Wohneinheiten umgesetzt werden, 
mahnte der Oberbürgermeister, böten 
dann also Wohnraum für rund 1.500 Men-
schen.
„Wir werden uns dafür gemeinsam und ge-
meinschaftlich einsetzen müssen, wenn wir 
Veränderungen möglich machen wollen. 
Diesen erfolgreich eingeschlagenen Pro-
zess möchte ich gerne mit Ihnen gemein-
sam weitergehen und freue mich auf die 
Herausforderungen, die wir gemeinsam 
lösen wollen. Für diesen ehrenamtlichen 
Dienst und Ihre Bereitschaft dazu Ihnen 
allen ein herzliches Dankeschön!“, schloss 
der Oberbürgermeister seine Rede.

Ministerpräsident a. D. Dr. Günther Beck-
stein mit Moderatorin Corinna Mielke.

Im Anschluss interviewte Moderatorin  
Corinna Mielke vom Bayerischen Rund-
funk den Ehrengast, Ministerpräsident a. 
D. Dr. Günther Beckstein. 
Beckstein erzählte viel Persönliches und 
gewährte einen unterhaltsamen Rück-
blick in seine politische Vergangenheit. 
Musikalisch umrahmt wurde die Veran-
staltung von der Saxophongruppe Sax-
Session.

Forchheims Herz schlägt im Kellerwald! 
Schon seit Generationen pilgern die Men-
schen dieser Stadt auf die Keller, um hier 
fränkisches Bier und Essen zu genießen 
und gemeinsam mit Freunden eine gute 
Zeit zu verbringen. Als ich nach Forchheim 
kam und hier heimisch werden wollte, 
tat ich es ihnen gleich, so dass auch mir 
dieser Genussort schnell ans Herz wuchs. 
Der Kellerwald ist einerseits gemütliches 
Wohnzimmer, andererseits aber auch 
eines der werbewirksamsten Aushänge-
schilder der Stadt. Gerade während des 
Annafests genießt er hohe mediale Auf-
merksamkeit und ist ganzjährig zentraler 
Pfeiler unseres städtischen Marketing-
konzepts. Ein solches Pfund will folglich 
gut gepflegt sein, denn nichts verzeihen 
Besucher*innen weniger als enttäuschte 
Erwartungen. Allerdings haben historisch 
gewachsene Strukturen in den vergan-
genen Jahrzehnten oftmals kostspielige 
wie dringend notwendige Investitionen 
in eine moderne Infrastruktur verhindert. 
Die Stadt bemüht sich inzwischen seit län-
gerem intensiv darum, investitionsfreund-
lichere Eigentumsverhältnisse und Nut-
zungsrechte zu schaffen sowie mit einer 
Vielzahl an Maßnahmen Sicherheit und 
Attraktivität des Kellerwalds weiter zu stei-
gern. Einiges konnten wir bereits auf den 
Weg bringen. Welche Verbesserungen nun 
als nächstes umgesetzt werden, entneh-
men Sie ausführlich dem Informationsfly-
er zur Zukunft des Kellerwaldes, der dieser 
Ausgabe des Forchheimer Stadtanzeigers 
beigelegt ist. Hier finden Sie auch wichtige 
Informationen zur veränderten Verkehrs-
situation rund um den Kellerwald auf-
grund der weiter anhaltenden Sperrung 
der Piastenbrücke. Allen Verantwortlichen 
aus Politik und Verwaltung ist es wich-
tig, den wohl schönsten Lieblingsort der 
meisten Forchheimer*innen zu moder-
nisieren, ohne dabei seinen Charakter zu 
verändern. Wir freuen uns weiterhin über 
Ihre Verbesserungsvorschläge und wollen 
Sie auch zukünftig durch eine begleiten-
de Informationskampagne stets über alle 
durchzuführenden Maßnahmen bestens 
auf dem Laufenden halten.

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
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Ihr Oberbürgermeister
Dr. Uwe Kirschstein

AKTUELLES
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gen. Vom 27. Juni bis zum 17. Juli sollen 
möglichst viele Kilometer mit dem Fahr-
rad zurückgelegt werden. Die gefahrenen 
Fahrrad-Kilometer können gesammelt 
werden. So werden die fleißigsten Ra-
delnden aus dem Landkreis am Ende der 
Aktion ausgezeichnet. Begleitet werden 
die drei Wochen von einem Rahmenpro-
gramm.

Unter www.stadtradeln.de/landkreis-forch-
heim können sich Interessierte als Teil-
nehmer*in für den Landkreis registrieren 
und entweder ein Team selbst gründen 
oder einem bestehenden Team beitreten. 
Hier ist auch das Rahmenprogramm ver-
öffentlicht. 
Weitere Informationen auch unter  
www.stadtradeln.de/spielregel.

Ukraine

� Foto: pixabay ChiaJo

Alle aktuellen Informationen der Stadt 
Forchheim für Geflüchtete und Helfer*in-
nen finden Sie gebündelt auf der städti-
schen Website unter 		   
www.forchheim.de/ukraine-hilfe

Forchheimer Stadtanzeiger hat eine eigene App. Auch zwischen den Ausgaben aktuell informiert. Push-Nachrichten. 
ePaper. Archiv. Ausgewählte Texte vorlesen lassen. Kostenlos in den App-Stores von Apple und Google herunterladen.

AKTUELLES

Das STADTRADELN-Team des Forchheimer Stadtrats

Der Stadtrat fährt 
Stadtrad
Die Stadt Forchheim beteiligt sich in die-
sem Jahr erstmalig an der Kampagne 
STADTRADELN des Klima-Bündnis: Die 
Forchheimer Stadträt*innen treten bei 
der Aktion in die Pedale und fahren aktiv 
im eigens dafür gegründeten Team „Stadt-
rat fährt Stadtrad“.
Bürgermeisterin Dr. Annette Prechtel gab 
offiziell den Startschuss für die Radl-Ak-
tion: „Knapp die Hälfte der Stadtratsmit-
glieder haben sich für unser Stadtradeln-
Team bisher schon angemeldet. Das ist ein 
starkes Zeichen! Ich freue mich auf die Ak-
tion, über jeden gefahrenen Kilometer. Ich 
wünsche allen unfallfreies Fahren und zwei 
offene Augen für die Bedürfnisse der Rad-
fahrenden in unserer Stadt!“
Auch die Forchheimer Stadtverwaltung 
schwingt sich übrigens mit einem eigenen 
Team für die Kampagne in den Sattel. Eine 
Radl-Gruppe mit Erzieher*innen, Eltern 
und Kindern hat auch das städtische Ge-
rhardinger Kinderhaus gegründet!
STADTRADELN ist eine Fahrradaktion, die 
sich das Ziel gesetzt hat, den Radverkehr 
vor dem Hintergrund des Klimaschutzes 
zu fördern. Über einen Zeitraum von drei 
Wochen, beginnend am Montag, 27. Juni, 
können sich alle, die im Landkreis und der 
Stadt Forchheim wohnen, arbeiten, zur 
Schule gehen, Mitglied eines Vereins sind 
oder Mitglied des Kommunalparlaments 
sind, spielerisch an der Aktion beteili-

Paradeplatz: Sperrung 
der Tiefgarage

Die Tiefgarage am Paradeplatz ist dem-
nächst gesperrt.				  
� Foto: Stadtwerke Forchheim GmbH

Die Bauarbeiten für die Neugestaltung des 
Paradeplatzes gehen ab dem 04. Juli 2022 
in den nächsten Bauabschnitt über: Der 
Neubau der Pflasterflächen einschließlich 
des erforderlichen Leitungsbaus erfor-
dert, dass die Einfahrt zur Tiefgarage und 
damit auch die Tiefgarage Paradeplatz ab 
dem 01.07. bis 30.09.2022 vollständig ge-
sperrt sind. 
Die Stadtverwaltung bedauert diese Be-
einträchtigungen und ist um einen zügi-
gen Bauablauf bemüht.
Informationen: 
buergeranfrage@forchheim.de bzw. 
Stadtwerke Forchheim GmbH  
Tel. 09191 6130 bzw. 		   
info@stadtwerke-forchheim.de
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Kirchlicher Segen  
für das neue HLF 20
Das neue Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeug der Feuerwehr Forchheim erhielt 
nun seinen kirchlichen Segen.
Zu Beginn der Veranstaltung richtete 
Oberbürgermeister Dr. Uwe Kirschstein 
seine Worte an die Gäste der Geistlichkeit, 
die Stadträte, Ehrenmitglieder sowie an 
passive und aktive Mitglieder.
Er bedankte sich bei allen Kamerad*innen 
für ihr Engagement und freute sich, solch 
ein modernes Fahrzeug in seiner Feuer-
wehr zu haben.
Im Anschluss trat Stadtbrandinspektor 
Jürgen Mittermeier an das Rednerpult. 
Sein Dank galt allen Mitwirkenden, ohne 
die eine Umsetzung dieses Projekts „Be-
schaffung eines neuen HLF“ nicht möglich 
gewesen wäre. „Rund 700 Übungsstunden 
werden benötigt, um alle Kameradinnen 
und Kameraden auf dem neuen Fahrzeug 
auszubilden, so dass es voraussichtliche 
Mitte Juli offizielle seinen Dienst für die Bür-
gerinnen und Bürger der Stadt Forchheim 
aufnehmen kann“, so Mittermeier weiter. 
Ebenso bedankte sich der Stadtbrandins-
pektor bei der Stadt Forchheim für die un-
komplizierte Bereitstellung der finanziel-
len Mittel von rund 520.000 Euro.
Stadtbrandmeister Werner Horsch gab 
daraufhin noch einige Daten und Fakten 
rund um das Fahrzeug preis. Nach seinen 
Ausführungen kam es zur obligatorischen 
Schlüsselübergabe. Hierfür reiste Thomas 
Stahl - zuständig für den Vertrieb bei der 
Herstellerfirma Ziegler - von Giengen an 
der Brenz aus nach Forchheim. Oberbür-
germeister Kirschstein nahm den Schlüs-
sel in Empfang, um ihn dann an Jürgen 
Mittermeier weiterzureichen.
Den kirchlichen Segen erhielt das neue 
Fahrzeug durch Pfarrer Martin Emge aus 
der Pfarrei St. Martin und von Pfarrerin 
Ute von Seggern aus der Pfarrei St. Johan-
nis. Beide sprachen den Dank für das gro-
ße ehrenamtliche Engagement aus und 
wünschten allzeit gute und sichere Fahrt 
mit den neuen Fahrzeug.
Für die stets zielorientierte und kollegia-
le Zusammenarbeit bedankten sich Jür-
gen Mittermeier und Werner Horsch bei 
Thomas Stahl, Markus Pittner (Qualitäts-
sicherung Firma Ziegler) und Wolfgang 
Mattausch (Firma MAN) mit fränkischen 
Spezialitäten und einem Feuerwehrwein-
paket.
Kreisbrandrat Oliver Flake ging in seinem 
kurzen Grußwort auf die Herausforde-
rungen der schnell wachsenden Stadt 
Forchheim ein, Die Feuerwehrkapelle 
Forchheim umrahmte die Veranstaltung 
musikalisch.

Nach dem Annafest ist 
vor dem Annafest!
Wie wird unser Kellerwald noch 
attraktiver?
„Wie kann der Kellerwald noch attraktiver 
werden?“, fragten wir beim Ideenwett-
bewerb und bekamen mehr als 200 ein-
gereichte Vorschläge: Um unseren Keller-
wald noch attraktiver zu machen, laufen 
bereits die Planungen für:
Erlebnis-Spielplatz:
Auch für die Kleinsten soll der Besuch im 
Kellerwald zum Erlebnis werden: Dafür 
werden die beiden bestehenden Spiel-
plätze auf den Oberen und Unteren Kel-
lern miteinander zu einem neuen großen 
Erlebnisspielplatz verbunden: Eine große 
Rutsche, zahlreiche Elemente zum Ba-
lancieren, eine Rampe und Netze zum 
Klettern lassen bei den kleinen Gästen im 
Kellerwald keine Langeweile aufkommen.
E-Bike-Ladestationen:
E-Bike-Ladestationen werden noch in die-
ser Saison am Fuße des Kellerwalds am 
Unteren Festplatz installiert.
Öffnungszeiten- Anzeigetafel:
Mal schnell auf ein Seidla und Brotzeit 
in den Kellerwald? Eine moderne Anzei-
ge-Tafel am Fuße des Kellerwalds zeigt 
künftig an, welcher Keller am jeweiligen 
Tag geöffnet hat. Dieser Service wird auch 
über das Internet abrufbar sein!

Kellerwald-Express:
Wer nicht laufen möchte, kann fahren: 
Das Kellerwald-Bähnla fährt bis 25. Sep-
tember im 20-Minuten-Takt freitags ab 
16 Uhr sowie an den Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils ab 11 Uhr) durch den 
Kellerwald. Haltestellen sind am Unteren 
Festplatz, Oberer Festplatz, Glückshafen 
und Schützenhaus. Bitte beachten: Wäh-
rend des Annafests pausiert unser Bähnla!

Hinweis:  
Toiletten auf dem Annafest:
Es gibt insgesamt drei öffentliche Toi-
letten-Anlagen im Forchheimer Keller-
wald – Untere Keller beim Festbüro, 
Am Fest-/Riesenradplatz sowie Obere 
Keller beim Schwanenkeller. 
Alle Anlagen verfügen jeweils über ein 
Behinderten-WC.

Friedhofsbüro am 13.07. 
geschlossen
Das Friedhofsamt der Stadt Forchheim 
weist darauf hin, dass das Büro in der 
Dechant-Reuder-Str. 4 am Mittwoch, 
13.07.2022, aufgrund einer Gemein-
schaftsveranstaltung geschlossen ist. Die 
Stadtverwaltung bittet um Verständnis.

AKTUELLES

Von links: Thomas Stahl von der Herstellerfirma Ziegler, Oberbürgermeister Dr. Uwe Kirsch-
stein, Stadtbrandinspektor Jürgen Mittermeier und Stadtbrandmeister Werner Horsch bei 
der Übergabe des HLF 20.� Foto: Dominik Nögel, Feuerwehr Forchheim
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Forchheim, Schulstraße 3, 91301 Forch-
heim.
Bitte verwenden Sie generell für Ihre Vor-
schläge das Formular (da alle Angaben be-
nötigt werden) - gerne ergänzt um weitere 
Dokumente. Bei Einreichung per E-Mail 
braucht das Formular nicht zwingend un-
terschrieben zu sein.

Wie erfahre ich die Ergebnisse?
Einmal im Jahr soll über den Bürgerhaus-
halt berichtet werden: Die Ergebnisse 
werden im Nachgang sowohl auf der städ-
tischen Website als auch im Amtsblatt ver-
öffentlicht.

Königsbadsanierung: 
Baden wird noch 
attraktiver
Die Planungen zur Sanierung und At-
traktivitäts-Steigerung des Forchheimer 
Königsbads gehen in die nächste Phase: 
Nach umfangreichen Gesprächen mit Ar-
chitekt*innen und Fachplaner*innen wur-
den nun die Mitglieder der sogenannten 
wassersporttreibenden Vereine gehört. 
Denn wer könnte nicht besser urteilen 
über die geplanten Sanierungsvorhaben, 
als diejenigen die quasi tagtäglich von Be-
rufswegen damit zu tun haben?
Rund 25 Mitglieder von SSV, DLRG, Was-
serwacht, Tauchvereinen und auch Ver-
treter*innen der Schulen waren dafür zu 
einem gemeinsamen Brainstorming ins 
Königsbad gekommen. „Uns ist es wich-
tig, dass die Planung nicht ausschließ-
lich am grünen Tisch entschieden wird, 
sondern dass auch wichtige Anregungen 
und praxisnahe Ideen aus dem täglichen 
Schwimmalltag mit einfließen“, sagt Ober-
bürgermeister Dr. Uwe Kirschstein.

Das sind die Vorschläge des  
gemeinsamen Ideen-Austauschs:
Zur Einsparung von Energie könnte das 
große Freibad-Schwimmerbecken künftig 
eine Abdeckung erhalten. Eine Isolierfolie 
kann dann dafür sorgen, dass die Wasser-
temperatur im Außenbecken in kühlen 
Nächten weniger stark absinkt. Zusätzli-
che Wärme soll in den kühlen Monaten mit 
einer Absorberanlage ins Becken gebracht 
werden: Dafür können bereits bestehende 
Rohre vom Innenbereich des Bades ins 
Außenbecken gelegt werden.
Der bestehende Haupteingang des Kö-
nigsbades könnte verlegt werden und 
Platz für einen neuen, großzügigen und 
zentralen Sommer- und Wintereingang 
machen. Damit würde auch der bestehen-
de Sommer-Eingang des Freibads entfal-
len. Für Schulen/Schwimmkurs-Besucher 
soll es einen gesonderten Eingang geben. 
Der Vorteil läge dabei klar auf der Hand: 
Der Eingangsbereich wird entzerrt, die 
Wartezeiten an den Kassen werden ver-
kürzt.
Mehr Föne hatten sich die Schwimmleh-
rer und -Lehrerinnen für ihre Schüler ge-
wünscht: Deswegen soll es eine neue so-
genannte Fön-Insel geben. Der Vorschlag 
einer Gender- bzw. Unisex-Umkleide wird 
geprüft.
Der Betriebshof könnte in das Areal rund 
um das alte Hausmeisterhaus verlegt 
werden: Auf dem Gelände, auf dem mo-
mentan auch das KulturSommerQuartier 
veranstaltet wird, könnte es im Haus-
meisterhaus außerdem ein Büro für den 
KulturSommer geben.
Das Ruhehaus im Saunabereich soll zum 
zweistöckigen Gebäude werden. Hier 
wäre außerdem genügend Platz für ei-
nen zusätzlichen Aufenthaltsbereich mit 
einem separaten Zugang für die Königs-

Bürgerhaushalt: 
„Wünsch Dir was!“

Der Forchheimer Bürgerhaushalt gibt allen 
Bürger*innen, Vereinen und Interessens-
gruppen der Stadt die Möglichkeit, direkt 
über ein gesondertes Bürgerbudget im 
Rahmen des städtischen Haushaltes zu 
entscheiden: Alle sind aufgerufen, sich mit 
Vorschlägen direkt aktiv in die Stadtgestal-
tung einzubringen. Hierfür hat der Stadtrat 
der Stadt Forchheim ein Budget in Höhe 
von 100.000 Euro zur Verfügung gestellt.

Welche Voraussetzungen 
müssen meine Vorschläge 
erfüllen?
Die Stadtverwaltung sucht Ideen, die 
Forchheim noch schöner und lebenswer-
ter machen. Wer im Stadtgebiet zu Hause 
ist, kann Anregungen und Wünsche ein-
reichen. Möglich sind Vorschläge für An-
schaffungen, nötige Arbeiten etc., Ideen 
zu Einsparungsmöglichkeiten sowie Vor-
schläge zur Verbesserung der Einnahmesi-
tuation der Stadt Forchheim. Dabei sollen 
alle Vorschläge, insbesondere solche, die 
Ausgaben verursachen, einen Gemein-
wohlbezug aufweisen.
Jeder eingegangene Vorschlag wird nach 
dem Eingang hinsichtlich seiner Umsetz-
barkeit geprüft und anschließend, sollte 
dem nichts entgegenstehen, umgesetzt.

Wie kann ich meine Vorschläge 
einreichen?
Auf der Homepage der Stadt Forchheim 
finden Sie alle Informationen zum Bürger-
haushalt unter www.forchheim.de/stadt-
und-politik-gestalten/buergerhaushalt. 
Für ganz Eilige gibt es hier ein reines On-
lineformular, welches Sie nach Abschluss 
Ihrer Einträge an die Stadt senden. Sie 
können hier auch noch Dateien anfügen.
Sie können auch das zur Verfügung ge-
stellte Vorschlagsformular (PDF-Datei) 
herunterladen und bequem in Ruhe aus-
füllen.  Senden Sie dieses ausgefüllt und 
eingescannt per E-Mail an 		   
buergerhaushalt@forchheim.de oder 	
schicken Sie es postalisch an die Stadt 
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bad-Mitarbeiter. Eine zusätzliche Toilet-
tenanlage inkl. Behindertentoilette, die 
für die Badegäste aus dem Außenbereich 
zugänglich ist, könnte hier ebenfalls inte-
griert werden.
Alle Planungen sind darauf ausgerichtet, 
den ganzjährigen Badebetrieb aufrecht 
zu erhalten. Trotz der Umbaumaßnah-
men wird das Königsbad weiterhin geöff-
net bleiben. Schwimmende, Vereine und 
Schulen sollen das Königsbad kontinuier-
lich weiter nutzen können. Einzig für die 
alljährliche Revision ist das Königsbad 
vom 12. bis 24. September geschlossen

Aktionswochen des 
Seniorenbeirats
Der Seniorenbeirat der Stadt Forchheim 
startet seine Aktionswochen vom 21.07. 
bis 10.08.22 unter dem Motto: „Mit Frei-
heit in die freie Zeit - zufrieden Altern in 
Forchheim“.

Ausstellung:  
„Was heißt schon alt?“
Die Ausstellung: „Was heißt schon alt?“ 
findet in der Hauptstelle der Sparkasse 
Forchheim, Klosterstr. 14 (Öffnungszei-
ten wie Hauptstelle) statt. Die Ausstellung 
des Bundesministeriums für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend lädt dazu ein, 
unsere möglicherweise erneuerungsbe-
dürftigen Vorstellungen vom Leben im Al-
ter auf den Prüfstand zu stellen. Damit soll 
eine Diskussion zum Thema Altersbilder 
angestoßen werden. Realistische Alters-
bilder tragen wesentlich zum gegenseiti-
gen Verständnis bei und damit stärken sie 
den Zusammenhalt der Gesellschaft. Zu 
sehen sind unter anderem die Ergebnisse 
eines Foto- und Videowettbewerbs zu den 
Fragen: Wie alt ist alt? Wie sieht das Leben 
im Alter aus? Wie sind die Bedürfnisse al-
ter Menschen?

� Foto: rawpixels.com

Begleitprogramm
Anregungen für das zufriedene Altern in 
Forchheim geben und die Erkenntnisse 
der gerontologischen Forschung mit Le-
ben erfüllen möchte der Seniorenbeirat 

mit dem Begleitprogramm. Die meisten 
Ergebnisse lassen sich gemäß der Zusam-
menfassung des Philosophen Prof. Höffe 
mit der 4-L-Formel in das Leben im Alter 
integrieren:
Laufen = in Bewegung bleiben
Lernen = neugierig bleiben
Lieben = in Kontakt bleiben
Lachen = humorvoll bleiben
Deshalb wünscht der Seniorenbeirat der 
Stadt Forchheim in Kooperation mit zahl-
reichen beteiligten Institutionen viel Spaß 
bei seinen Veranstaltungen und beim Alt-
werden in Forchheim! Das komplette Pro-
gramm ist auch auf der Homepage des 
Seniorenbeirats unter 	
https://seniorenbeirat.forchheim.de  
zu finden.
21.07.22, 15:30 Uhr:  
Eröffnungsveranstaltung
zur Ausstellung: „Was heißt schon alt?“ 
mit Sektempfang und Begrüßung.
•	 Anschließend Referat von Prof. Dr. 

habil. Dipl.-Psych. Frieder R. Lang (Di-
rektor Institut für Psychogerontologie-
FAU): „Wie wollen wir altern? – Überle-
gungen zu einem neuen Altersbild aus 
wissenschaftlicher Sicht“, danach Aus-
sprache und kleiner Imbiss.

•	 Musikalische Umrahmung: DerEnte 
(Bühnenkünstler, Liedermacher und 
Chaosmusiker aus Forchheim)

Wo? Vortragsraum Untergeschoss Haupt-
stelle der Sparkasse, Klosterstr. 14
Anmeldung: seniorenbeirat@forchheim.
de oder Tel.: 09191-714-350
22.07.22, 15-16 Uhr:  
Schnupperkurs REHA-Sport
“Fit bis ins hohe Alter“, unter diesem Mot-
to findet der kostenlose Kurs für max. 
20 Personen unter Leitung von Jochen 
Schwarz, Lehrkraft für Sport an der Be-
rufsfachschule für Sozialpflege des bfz in 
Forchheim statt.
Wo? Untere Turnhalle der Martin-Grund-
schule, Wallstraße 17 (Treppen!)
Anmeldung: mitglieder@rgv-forchheim.de
24.07.22, 15:30 Uhr:  
Spaziergang „Neubürger“
Karl-Heinz Kremer erzählt seine Eindrü-
cke über Schönheit und Geschichte des 
Regnitztales bei Forchheim. Ein kostenlo-
ser Spaziergang nach Burk mit Geschich-
ten zum Rhein-Main-Donau-Kanal, die 
erstaunlich positive Rekultivierung des 
Regnitztales nach dessen Bau und Burker 
Sagen (Dauer 2 Stunden).
Treffpunkt: Eingang zur Kaiserpfalz
25.07.22, ab 9:30 Uhr:  
Gemeinsames saisonales Kochen
mit anschließendem Mittagessen: “Küchen- 
geheimnisse, die Oma noch kannte“ teilen 
Senior*innen mit Schüler*innen der bfz-

Pflegeschule, Leitung: Monika Reinwand, 
Hauswirtschaftsmeisterin
Wo? bfz-Pflegeschule: Konrad-Ott-Str.2
Kostenbeitrag: 5 Euro
Anmeldung: anne.koethke@bfz.de oder 
Tel.: 09191-320516
25.07. 22, 15:30 Uhr:  
Film „Wir sind die Neuen“
Präsentation und Diskussion von „Wohn-
formen im Alter“ mit Eugen Wette-Köhler, 
dem Vorsitzenden des Seniorenbeirats. 
Anschließend berichtet eine Wohnpro-
jekt-Gruppe über ihren Planungsstand;
Wo? Kino-Center Forchheim,  
Wiesentstr. 39
Eintritt: 7 Euro
26.07.22, 15:30 Uhr  
Lesepat*innen berichten,
wie sie bei Schüler*innen Neugier auf 
Buchinhalte wecken – kostenfreie Veran-
staltung der Leseinitiative Generationen-
TREFFS und der Dreikönigspfarrei.
Wo? Dreikönigsheim, Burk, Kirchplatz 2
27.07.22, 15 – 20 Uhr:  
Poetry-Workshop für Senioren
Kreativ. Innovativ. Performativ. Seit lan-
gem ist der Poetry Slam fester Bestand-
teil des Programms des Jungen Theaters. 
Aber auch die Alten haben etwas mitzu-
teilen. Diese besondere Kunstform ist ein 
hervorragender Anlass, Gedanken in Wor-
te zu fassen und diese mit anderen Men-
schen zu teilen. Der kostenfreie Workshop 
eröffnet die Welt des kreativen Schreibens 
auch für die älteren Mitbürger*innen will 
ihnen Mut machen, ihre Gedanken nieder-
zuschreiben und auch vorzutragen. Dazu 
besteht die Gelegenheit am 02.08.2022 
um 19 Uhr bei der Offenen Lesebühne 
Poetry. Die freie Schreibzeit und das in-
dividuelle Feedback sind der Kern des 
Workshops, da hier der kreative, eigen-
ständige Prozess liegt. Dabei erhalten die 
Teilnehmer*innen von der preisgekrönten 
Slam-Poetin und Lehrerin Maron Fuchs 
Hilfe und Informationen zu Textstruktu-
ren, geeigneten Stilmitteln, literarischen 
Gattungen und Merkmalen bestimmter 
Schreibstile. Ebenso geht es um die Er-
probung von Stimm- und Präsentations-
techniken, Körperspannung und -sprache 
sowie Stimmlage, Intonation und Pausen-
setzung.
Wo? Junges Theater Forchheim, 
Kasernstr. 9
Anmeldung: seniorenbeirat@forchheim.de 
oder Tel.: 09191-714-350
27.07.22, 15:30 Uhr:  
Film „Ein Mann namens OVE“
mit Diskussion.
Wo? Kino-Center Forchheim, 
Wiesentstr. 39
Eintritt: 7 Euro
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anstaltung des Seniorenkreis St Martin 
und der Leseinitiative GenerationenTREFF
Wo? Pfarrgarten (bei Regen Pfarrheim), 
Hauptstr. 22
02.08.22, 19 Uhr:  
„Offene Lesebühne Poetry“
Auf den Slam (Wettbewerb) verzichten 
wir ausdrücklich. Jede*r der jungen Slam-
mer*innen (Gäste) und der älteren Teil-
nehmer*innen des Poetry-Workshops 
vom 27.07.22 soll seine*ihre Texte vor 
Publikum vortragen können. Durch den 
Abend führt Maron Fuchs.
Wo? Junges Theater Forchheim,  
Kasernstr. 9
Eintritt: 7 Euro, erm. 5 Euro
Anmeldung: www.jtf.de
03.08.22, 8 – 16 Uhr:  
Tageswanderung der VHS
„Von Görau über die Burgruine Niesten 
und das Bärental ins Kleinziegenfelder 
Tal“, Leitung: Wolfgang Spörlein
Anmeldung: www.vhs-forchheim.de, 
Kurs-Nr.: SE011
Kursgebühr: 17 Euro
03.08.22, 15:30 Uhr:  
Lesepat*innen berichten,
wie sie bei Schüler*innen Neugier auf 
Buchinhalte wecken. Kooperation der 
Stadtbücherei und der Leseinitiative Ge-
nerationenTREFF, Wo? Stadtbücherei 
Forchheim, Spitalstr. 3 - 1.OG (kostenfrei)
04.08.22, 15.30 Uhr:  
Kostenfreier Vortrag mit Übungen
“Was kann ich selbst tun, um gesund alt 
zu werden?“ mit Andrea Stegmeyer, Lehr-
kraft für Pflege und Altenpflege, bfz Pfle-
geschule
Wo? VHS Saal Hornschuchallee 20, 1. OG
05.08.22, 14 - 15 Uhr Präsentation: 
„Pflegebedürftig - was nun?“
Der Pflegestützpunkt des LRA Forchheim 
stellt sich vor und informiert über erste 
Schritte bei Pflegebedürftigkeit
Wo? VHS-Saal Hornschuchallee 20, 1. OG 
(kostenfrei)
05.08.22, 15:30 Uhr:  
Vortrag „Private Pflegekräfte  
aus der EU – am Beispiel Polen“
von Rechtsanwalt Roland Pfister vom Ver-
braucherservice Forchheim, Wo? VHS Saal 
Hornschuchallee 20, 1. OG (kostenfrei)
07.08.22, 14:30 Uhr:  
Mitmachaktion für Jung und Alt
Auf die „Zeitreise: von der Steinzeit zu den 
Römern“ nimmt die Museumspädagogin 
Martina Bathke-Wesler ihre Gäste mit.
Wo? Pfalzmuseum,  
Kapellenstraße 16, Archäologiemuseum 
und Pfalzgraben
Dauer: ca. 1,5 Std.
Kosten: 4,50 Euro

Anmeldung bis 29.07.2022: 
kaiserpfalz@forchheim.de oder  
Tel.: 09191 714 351
08.08.22, 15:30 Uhr:  
Vortrag „Enkeltrick“
von Kriminalhauptkommissar Jakisch von 
der polizeilichen Beratungsstelle Bamberg
Wo? VHS Saal Hornschuchallee 20, 1.OG 
(kostenfrei)
10.08.22, 15:30 – 17:30 Uhr:  
Abschluss: „Forchheim 2030:  
Ihre Vision für eine lebenswerte Stadt“
Ein kostenfreier Workshop zur Erarbei-
tung von klimafreundlichen Ideen für den 
Alltag für max. 25 Teilnehmende: Eine 
schönere Welt - nachhaltig und gerecht - 
ist möglich. 
Wir können sie selbst schaffen und gestal-
ten. Dazu brauchen wir positive Visionen, 
mutiges Handeln und eine neue Kultur 
des Miteinanders.
In diesem Workshop wollen wir mit Ihnen 
und Euch Visionen für eine lebenswerte 
Stadt entwickeln. Dazu kreieren wir ge-
meinsam einen Raum zum Zuhören, Aus-
tauschen und kreativ sein. So können 
konkrete Ideen für die Umsetzung im All-
tag entstehen.
Moderation: Elisa Rittmeier, Klimaschutz-
managerin Stadt Forchheim und Britta 
Heine, Coach
Wo? Lounge-Bereich (neben Testa Rossa) 
der Sparkasse Forchheim, Klosterstr. 14
Anmeldung: klimaschutz@forchheim.de
Informationen: Tel. 09191 714 - 423

Ferienprogramm  
der Stadt Forchheim
In diesem Sommer hat die Stadt Forch-
heim ein buntes, vielseitiges Ferienpro-
gramm für Kinder und Jugendliche zu-
sammengestellt.
Ab Montag, den 11.07.2022 steht das Feri-
enprogramm als Download auf der Home-
page der Stadt Forchheim 	
www.forchheim.de 
(Link: https://bit.ly/3y4bnwP)  
und ist als Gesamtbroschüre erhältlich
•	 in der Tourist-Information  

(Kapellenstraße 16)
•	 in der Stadtbücherei (Spitalstraße 3)
•	 im Königsbad Forchheim (Käsröthe 4)
•	 in den Schulen sowie
•	 in den Verwaltungsgebäuden der 

Stadt Forchheim.
Erstmals in diesem Jahr erfolgt die An-
meldung zu den einzelnen Angeboten des 
Ferienprogramms online unter 
www.unser-ferienprogramm.de/ 
forchheim!

28.07.22, 10 – 14 Uhr:  Verlängerte 
PC-Sprechstunde und „Der Treffpunkt 
Aktive Bürger stellt sich vor“
Kostenfrei – Kaffee und Kuchen stehen 
bereit!
Wo? Treffpunkt Aktive Bürger - Senioren-
büro Forchheim, Nürnberger Str. 15 (blau-
es Haus)
Anmeldung zur PC-Sprechstunde:  
E-Mail: sb-fo@gmx.de oder Tel.: 09191-
66220 (Mo-Do 9-12 Uhr)
Achtung Treppen – aber Hilfe möglich!
29.07.22, 10:15 – 11:00 Uhr:  
Aquafit-Schnupperkurs für Männer
Nicht gendergerecht, aber sinnvoll: Aqua-
fit ist eine spezielle Form der Wasser-Gym-
nastik für jede Altersgruppe und jedes 
Fitnesslevel. Es werden alle Muskelpartien 
gestärkt und die Koordination verbessert. 
Trainerin: Carolin Polster
Wo? Königsbad Forchheim, Käsröthe 4
Sondertarif: 2,50 Euro
29.07.22, 20 Uhr: Kabarett
„Über 50 geht´s heiter weiter – jedenfalls 
für Frauen“, sagt Annette von Bamberg: 
„Muss ich noch oder darf ich schon? End-
lich 50! Endlich lossagen vom perfek-
tionistischen Quatsch und dem Pflicht-
programm des Müssens, das die Welt 
uns gerne aufdrückt. Frauen über 50 pro-
ben den Neustart, entsagen der Pflicht 
und huldigen ab jetzt der Unvernunft, 
der Spontanität und ihrer liebevollen 
Schnapsideen“.
Wo? Junges Theater Forchheim,  
Kasernstr. 9
Eintritt: VVK 18,60 Euro, erm.: 16,40 Euro, 
Abendkasse: 19 Euro, erm.: 17 Euro
Karten: www.jtf.de
01.08.22, 19 Uhr: Kostenfreie  
Sonderführung ins Stadtarchiv
„Stadtgeschichte mal anders“ lässt sich 
mit dem Stadtarchivar Rainer Kestler er-
leben!
Treffpunkt: Konradbrunnen b 
ei der Martinskirche
Anmeldung:  
seniorenbeirat@forchheim.de oder 
Tel.: 09191-714-350
02.08.22, 15:30 Uhr:  
„Was kann ich tun für den Klimaschutz?“
Omas for Future und Forchheim for Future 
geben kostenfrei Tipps
Leitung: Klara Günther
Wo? Saal VHS Hornschuchallee 20, 1.OG
02.08.22, 15:30 Uhr:  
Lesepat*innen berichten,
wie sie bei Schüler*innen Neugier auf 
Buchinhalte wecken (bei Interesse an-
schließend Besichtigung eines Gewölbe-
kellers) wie sie bei Schüler*innen Neugier 
auf Buchinhalte wecken – kostenfreie Ver-
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Freizeit gestalten  
mit dem KJR
Ferienpass 2022
Der Ferienpass mit weit über 100 Gut-
scheinen bietet Kindern und Jugendli-
chen von 0 bis 18 Jahren kostengünstig 
interessante und spannende Angebote für 
die Sommerferien. 
Zum Preis von 3 Euro ist der Pass von An-
fang Juli bis Ende September gültig und 
ermöglicht mit den enthaltenen Gutschei-
nen den ermäßigten oder z.T. auch kosten-
losen Eintritt in Schwimmbäder, Museen, 
Sportanlagen, Veranstaltungen etc. Au-
ßerdem sind Gutscheine für das Annafest 
dabei.
Erhältlich ist der Ferienpass in Forchheim 
in der Buchhandlung ‚s blaue Stäffala und 
beim KJR, Am Streckerplatz 3.
Der FAMILIENpass
Der Pass ermöglicht Familien, gemein-
sam mehr in der Region zu unternehmen 
– zu familienfreundlichen Preisen. Nutzen 
können den Pass jeweils bis zu fünf Perso-
nen einer Familie. 
D.h. zwei Erwachsene und bis zu drei Kin-
der bzw. Jugendliche unter 18 Jahren. Da-
bei ist unerheblich, ob z.B. Großeltern ge-
meinsam mit ihren Enkelkindern im Pass 
eingetragen sind oder z.B. Patchworkfa-
milien.
Der Pass ist für 5 Euro in einigen Verkaufs-
stellen in Forchheim (siehe www.fami-
lienpass-forchheim.de) und beim KJR, Am 
Streckerplatz 3, erhältlich. Hartz-IV-Emp-
fänger*innen erhalten den Pass im KJR 
einmalig kostenlos.
Programmheft des KJR
Das KJR Programm- und Serviceheft liegt 
in Forchheim in einigen Geschäften, Schu-
len und in der Geschäftsstelle des KJR, Am 
Streckerplatz 3, aus.
Informationen und Anmeldung für Veran-
staltungen: www.kjr-forchheim.de

Bildungs- und Freizeitangebote
09.07.22 KJR-Fußballpokalturnier
Auf der Sportanlage des ATSV Forchheim, 
Bayreuther Str. 82 b, finden die Endspiele 
des KJR-Fußballpokal-Turnieres statt. Los 
geht es um 10 Uhr. 
Kinder bis 11 Jahre sind frei, ab 12 Jahre 
zahlen sie 2 Euro Eintritt und die Erwach-
senen 3 Euro. Bei den Mädchen bestreiten 
die U13-/ U15-/ und U17-Juniorinnen, 
bei den Jungen die A- bis F-Junioren das 
Turnier. Die Siegerehrungen finden im An-
schluss der Partien statt.
12.07.22 Medien in der Familie
Im Rahmen eines digitalen Elternabends 
gemeinsam mit einer medienpädagogi-
schen Fachkraft der Stiftung Medienpäd-

agogik Bayernwerden max. 40 Elternteile 
von 10- bis 14-Jährigen in der Zeit von 19 
Uhr bis 20.30 Uhr rund um das Thema di-
gitale Spiele im Internet und auf dem Han-
dy informiert. 
Das Projekt wird von der Bayerischen 
Staatskanzlei gefördert. Die kostenlose 
Veranstaltung findet online statt. Der Zu-
gangslink wird per E-Mail versendet.
Anmeldeschluss: 03.07.22.
16.07.22 Geochallenge
Max. 15 Mädchen zwischen 9 und 12 Jah-
ren machen sich auf den Weg, die Gegend 
ums Walberla zu erkunden. Mit Hilfe von 
GPS-Geräten sucht sich die Gruppe ihren 
Weg zu den Stationen, an denen span-
nenden Aufgaben warten. Nachdem der 
Schatz gefunden wurde, gibt es ein ge-
mütliches Abendessen.
Wann? 10 Uhr bis 18 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz  
in 91356 Kirchehrenbach
Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Person 
inkl. Abendessen und Material Anmelde-
schluss: 26.06.22.
05.-06.08.22 Zirkus Schnauz
50 Kinder mit und ohne Behinderung 
zelten eine Woche lang im Freien, ver-
sorgen sich selbst, trainieren mit Zirkus-
pädagog*innen verschiedene Disziplinen 
und studieren eine große Show ein. Die 
Aufführungen zum 20-jährigen Jubiläum 
finden voraussichtlich am 05.08.22 um 19 
Uhr und am 06.08.22 um 14 Uhr im Zirkus-
zelt im Markt Pretzfeld statt.
Informationen: www.kjr-forchheim.de
11.08.22 Leipziger Zoo
Kinder können gemeinsam mit Geschwis-
tern, Eltern und Großeltern einen aufre-
genden Tag im Leipziger Zoo erleben. Die 
Fahrt ist für max. 50 Teilnehmende und 
kostet pro Person 25 Euro inkl. Busfahrt 
und Eintritt.
Anmeldeschluss: 17.07.22.
23.-26.08.22 Sommerfreizeit  
für Mädchen
Für max. 10 Mädchen im Alter von 12 bis 
15 Jahren geht es ins Nürnberger Land in 
ein Jugendhaus. 
Vielfältige Freizeitgestaltungsmöglichkei-
ten vom Sportangebot bis hin zu Grillen 
und Lagerfeuer, Gelände- und Gruppen-
spiele und ein Besuch im Hochseilgarten 
direkt auf dem Gelände sind geboten. Die 
Freizeit kostet 90 Euro pro Person. Anmel-
deschluss: 31.07.22.
Informationen zu allen Angeboten und zu 
Zuschussrichtlinien: 
www.kjr-forchheim.de oder  
Tel. 09191 7388-0 oder  
info@kjr-forchheim.de

10 Jahre „Kostenloses 
Sonntagsfrühstück“
Das erste gemeinsame Projekt der Ev. 
Luth. Kirchengemeinde Forchheim – 
Christuskirche und des Bürgerzentrums 
– Mehrgenerationenhauses besteht nun 
10 Jahre. Am letzten Sonntag im Monat 
bieten beide ein kostenloses Sonntags-
frühstück an für alle, die in Gemeinschaft 
frühstücken wollen oder bei denen „am 
Ende des Geldes noch Monat“ übrig ist.
Am Sonntag, den 26.06. wurde gefeiert. 
Auch Pastoralreferent Dietmar Denzler 
(Verklärung Christi), Oberbürgermeister 
Dr. Uwe Kirschstein und Florian Wagner 
(Caritas) beglückwünschten beide Ein-
richtungen. Pfarrer Knut Cramer und 
Quartiersmanagerin Kathrin Reif be-
dankten sich bei den Sponsor*innen der 
Lebensmittel und den vielen Ehrenamtli-
chen. Gaben werden abgeholt, die Tische 
werden liebevoll gedeckt und jeder Gast 
wird freundlich bedient.
Pfarrer Cramer erklärte: „Menschen können 
erst im Bonhoefferhaus frühstücken und 
dann in den Gottesdienst gehen oder sich 
erst geistlich stärken und dann dem Körper 
etwas Gutes tun (...). Wir wollen auch für 
alle da sein, die keine Kirchgänger sind und 
trotzdem sonntags Gemeinschaft suchen.“
Am 31.07. von 08.30 Uhr bis 11 Uhr sind 
wieder alle eingeladen.
Spenden werden gerne auf dem Konto der 
Kirchengemeinde angenommen: IBAN: 
DE10 7635 1040 0000 0063 79 (Sparkasse 
Forchheim), Verwendungszweck „Sonn-
tagsfrühstück“.

Veranstaltungen  
des ADFC
Lastenrad – Treff
Alle Besitzer*innen und Nutzer*innen sind 
am 08.07.22 ab 15 Uhr eingeladen, ihre 
Lastenräder oder Fahrradanhänger auf 
dem Marktplatz in Forchheim vorzustel-
len. Der ADFC möchte damit den Erfah-
rungsaustausch fördern.
Informationen: www.adfc-forchheim.de

Kinderdemo „Kidical Mass“
Am 09.07.22 lädt der ADFC Kinder mit El-
tern, Großeltern und Freund*innen zu 
einer Kinderdemo für bessere Radwege 
ein. Mit der Aktion soll allen gezeigt wer-
den, dass besonders Kinder mehr Platz 
zum Radeln auf den Straßen brauchen, 
um Unfälle mit Autos zu vermeiden. Die 
Polizei begleitet die Demo mit Blaulicht 
und Motorrädern und Ordner des ADFC 
sichern den Demonstrationszug ab. Zum 
Schluss gibt es eine leckere Überraschung 
aus dem „Eisradl“!
Treffpunkt: 14 Uhr im Le-Perreux-Park

LEBEN IN FORCHHEIM
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Wo? Familienstützpunkt,  
Paul-Keller-Str. 17
Anmeldung bis 13.7.22: Katja Franz,  
Tel. 01520 6634202 oder  
fsp@forchheim-nord.de

„Stillgruppe“
Kostenfrei und ohne Anmeldung mit Tanja 
Benitsch.
Wann? 15.7.22 von 9:00 – 11:00 Uhr
Wo? Familienstützpunkt, Paul-Keller-Str. 
17, Untergeschoss
Informationen: Katja Franz,  
Tel. 01520 6634202 oder  
fsp@forchheim-nord.de

„Spielstunde“
Kostenloser Krabbelspaß und Austausch 
für Eltern mit Kindern von 0-2 Jahren.
Wann? 8.7./22.7.22 von 9:30 – 10:30 Uhr
Wo? Familienstützpunkt im Bürgerzent-
rum, Paul-Keller-Str. 17, Untergeschoss
Anmeldung: Katja Franz, Tel. 01520 
6634202 oder fsp@forchheim-nord.de

ATSV- Sportgelände  
wird eingeweiht
Der ATSV Forchheim e.V. lädt zur Einwei-
hungsfeier des neuen Sportgeländes, Bay-
reuther Str. 82 b, vom 15. bis 17.07.2022 
mit einem bunten Programm ein.
•	 15.07. Bieranstich mit Bierkönigin 

Melanie 
ab 17 Uhr Festbetrieb für geladene 
Gäste 
ab 20 Uhr öffentlicher Festbetrieb / 
Freddy’s Bar 
Livemusik mit „Bube Dame König“

•	 16.07. Sporttag 
13 Uhr Kegeln ATSV Forchheim –  
SK Victoria Bamberg (1./2. BL) 
14 Uhr Einlagespiel ATSV & Friends 
15 Uhr Priesterweihe 
15.30 Uhr Fußball ATSV Forchheim – 
DJK Wimmelbach 
18 Uhr Livemusik mit „Hubi & Friends“ 
Freddy’s Bar

•	 17.07. Familientag 
10.30 - 12 Uhr Weißwurstfrühschop-
pen mit dem  
„Musikverein Gößweinstein“ 
12 - 14 Uhr Führungen Gebäude und 
Gelände 
14 - 16 Uhr Kaffee und Kuchen 
14 - 15 Uhr Schnupperkegeln (bitte 
Sportschuhe mitbringen) 
15 - 16 Uhr Jugend-Fußballspiele

geld verdienen und bei Freizeitaktivitäten 
wie Percussion und weiteren Kreativ- oder 
Sportangeboten ausgeben. Der Sanitäts-
dienst und die Bücherei dürfen ebenso 
wenig in einer Stadt fehlen, wie Bank und 
Laden.
Wann? Die Mini-Stadt findet am 06.09. und 
07.09.22 täglich zwischen 10 und 16 Uhr 
statt. Wichtig ist zu beachten, dass dieses 
Mal die Kinder ihr Mittagessen selbst mit-
bringen müssen. Freigetränke gibt es vor 
Ort. Die Teilnehmerzahl ist auf 200 Kinder 
pro Tag begrenzt.
Vorverkauf ab 11.07.22! Die Tagespässe 
für 3,50 Euro können an folgenden Vor-
verkaufsstellen erworben werden: Offene 
Jugendarbeit Forchheim-Nord, Bürger-
zentrum-Mehrgenerationenhaus und 
Stadtbücherei Forchheim.
Informationen: www.forchheim.de/mini-
forchheim oder im Bürgerzentrum 09191-
6155287 bzw. OJA 09191-340603

Singen und Musizieren  
für Senioren
Alle, die gerne singen und musizieren und 
die auch im Alter etwas Neues lernen und 
Gutes für die Seele tun möchten, sind ein-
geladen.
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Die musi-
kalischen Stunden leitet Gitta Lauger. An-
schließend wird zum gemeinsamen Mit-
tagessen eingeladen.
Wo? Bürgerzentrum-Mehrgenerationen-
haus, Paul-Keller-Str. 17
Wann? 12.07.2022 und 02.08.2022, jew. 
10.45 - 11.30 Uhr statt.
Anmeldung (bis 07.07.) erbeten unter Tel. 
091916155287.

Nie zu alt für  
Smartphone und Internet
Auch im Alter kann man den Umgang mit 
Tablet, Smartphone und Internet noch 
lernen. In Einzelsprechstunden werden 
die ersten Schritte in der digitalen Welt 
erlernt. Tablets können zur Verfügung ge-
stellt werden.
Wann? 08.07., 15.07., 10.45 – 11.30 Uhr
Anmeldung: Tel. 09191 6155287
Wo? Bürgerzentrum-Mehrgenerationen-
haus, Paul-Keller-Str. 17

„Hase und Igel“
In diesem kostenfreien Kurs für Eltern mit 
Kindern von 4-6 Jahren können alle sich 
austoben und zur Ruhe kommen. Ideal für 
kleine Unruhegeister. 
Ein Kooperationsprojekt mit der AWO 
Forchheim
Wann? 15.7./22.7./29.7.22, 16-17:30 Uhr, 
auch einzelne Termine können gebucht 
werden.

STADTRADEL-Tour mit 
Kreisräten
Forchheim und Neunkirchen sind die Eck-
punkte des „Kreisräte-Radelns“ das der 
ADFC am 10.07.22 anbietet. Gestartet wird 
um 14 Uhr am Landratsamt (Nürnberger 
Tor). Die Strecke führt über Kersbach, Pox-
dorf und Langensendelbach nach Neun-
kirchen. Zu der 35 km langen Tour sind 
sowohl Bürger*innen als auch Kreisrät*in-
nen herzlich eingeladen. Über Hetzles und 
Effeltrich geht es zurück.
Unter Tel. 0152 29805189 ist nach Vereinba-
rung mit Tourenleiter Frank Wessel ein Ein-
stieg in die Tour von unterwegs möglich.

Termine & 
Veranstaltungen

Veranstaltungen  
im Stadtteiltreff
•	 Weißwurstfrühschoppen an jedem  

1. Samstag im Monat um 11 Uhr
•	 Spielenachmittag jeden Montag von 

14.30 Uhr - 17 Uhr
•	 Kaffeeklatsch jeden Donnerstag von 

15 Uhr - 17 Uhr
•	 Lese- & Erzählclub am 14.07.22  

um 14 Uhr
•	 Gottesdienst am 22.07.22 um 11 Uhr
Wo? Stadtteiltreff des Neuen Katharinen-
spitals
Anmeldung: Quartiersmanagement 	 
Frau Schneider, Tel. 09191 9783775,  
E-Mail Schneider@kvforchheim.brk.de

Angebote des 
Bürgerzentrums
Vorverkauf für Mini-Forchheim 
startet
Die Offene Jugendarbeit Forchheim-Nord 
und das Bürgerzentrum rufen zum 11. Mal 
in den Sommerferien gemeinsam mit 21 
Kooperationspartnern die Mitmachstadt 
„Mini-Forchheim“ für Kinder und Jugend-
liche im Alter von 8-15 Jahren rund um die 
Adalbert-Stifter-Schule, Bammersdorfer 
Straße 58, ins Leben.
In Mini-Forchheim können sie das erleben, 
was die Großen tagtäglich machen. Sie 
können in die große Politik einsteigen und 
sich zum*zur Bürgermeister*in wählen 
lassen, als Polizist*in für Recht und Ord-
nung sorgen, die neuesten Nachrichten 
in der Presse berichten oder im Filmteam 
die Eindrücke festhalten und dabei Spiel-

LEBEN IN FORCHHEIM
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Märchenbücher vom 
AWO-Bücherbasar
Am 9.07.2022 findet der nächste Sonder-
Verkauf des AWO-Bücherbasars im Laden 
Klosterstraße 19 statt. Von 10 bis 13 Uhr 
darf gestöbert werden. 
Aus dem Angebot der gespendeten  
Bücher gibt es zwei besondere Themen-
kreise: Der Klimawandel und Internatio-
nale Märchen.
Der übliche Verkauf findet montags von  
14 bis 16 Uhr, mittwochs und freitags von 
10 bis 12 Uhr statt. Der Erlös kommt dem 
Familienfonds der AWO zu Gute.

Donnerstag, 21.07.

Schlachtschüssel Annafest
Stiftungsfamilie BSW,  
Tel. 0951 51914240,  
bsw.bamberg@arcor.de

Hinweis: Aufgrund der aktuellen Situa-
tion können viele Veranstaltungen lei-
der nicht stattfinden. 
Bitte informieren Sie sich direkt beim 
jeweiligen Veranstalter/Kirchenge-
meinden.
Eine Übersicht mit allen weiteren 
Terminen und ausführliche Informa-
tionen in Stadt und Landkreis Forch-
heim entnehmen Sie bitte der Über-
sicht im FOkus unter 		   
www.forchheimer-kulturservice.de

In aller Kürze
Samstag, 09.07.

Reservisten Kameradschaft
11 Uhr Jahreshauptversammlung der Re-
servisten Kameradschaft Kersbach. Die 
Versammlung findet im Rahmen des Grill-
festes der RK Kersbach am Festplatz vor 
der Kirche statt.

Mittwoch, 13.07.

Vortrag „Wer’s glaubt wird selig“
… oder müssen Sie alles „auf Herz und 
Nieren prüfen“? Sprichwörter und Re-
dewendungen und was bedeuten sie? 
Von und mit Lothar Fietkau. Senioren-
kreis Burk, Infos bei R. Wölker, Tel. 09191 
975520. Beginn 14 Uhr im Dreikönigsheim, 
Kirchplatz 2.

LEBEN IN FORCHHEIM

Bereitschaftsdienste
Notruf (Rettungsdienst / Feuerwehr)
Tel. 112 rund um die Uhr
Polizeinotruf
Tel. 110 rund um die Uhr
Giftnotruf
Tel. 089 19240 rund um die Uhr
Anfragen zu akuten und chronischen 
Vergiftungen beantwortet die Giftinfor-
mationszentrale der TU München.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117 rund um die Uhr
Vermittelt wird sowohl der allgemeine 
ärztliche Bereitschaftsdienst („Haus-
arzt*ärztin“) als auch die verfügbaren 
fachärztlichen Bereitschaftsdienste 
(z.B. „HNO-Arzt*Ärztin“).
Ärztliche Notfallpraxis
Krankenhausstr. 8, 
Forchheim,
Tel. 09191 979630
Mo., Di., Do. �����������������  19.00 - 21.00 Uhr
Mi., Fr. ��������������������������  16.00 - 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag ���������  09.00 - 21.00 Uhr
www.ugef.com
Klinikum  
Forchheim - Fränkische Schweiz
Krankenhausstr. 10, Forchheim
Zentrale Notaufnahme ���  09191 610-235
Hotline Coronavirus �������  09191 610-600
Pforte ����������������������������������  09191 610-0
Kreißsaal �������������������������  09191 610-334

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0921 761647
Sie finden die*den diensthabende*n 
Zahnarzt*ärztin auf
www.notdienst-zahn.de
Homöopathischer Wochenenddienst
Sie finden die*den diensthabende*n 
Homöopath*in auf
www.homöopathischer-wochenend-
dienst.de
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Sie finden die*den diensthabende*n 
Tierarzt*ärztin auf
www.tbvoberfranken.de/notdienste
Störungsdienst der Stadtwerke
Strom: �����������������������������  09191 613-100
Gas/Wasser: ��������������������  09191 613-200
Abwasser: ������������������������  09191 613-250
Telekommunikation: ������  09191 613-345
Parken: ����������������������������  09191 613-175
Apothekennotdienst

08.07. Don-Bosco-Apotheke,  
Bayreuther Str. 63,
Tel. 09191 89933

09.07. Easy-Apotheke, Hafenstr. 2,
Tel. 09191 733600

10.07. Marien-Apotheke  
(Kirchehrenbach),  
Am Ehrenbach 12,
Tel. 09191 94244

11.07. Kloster-Apotheke,  
Wiesentstr. 61,
Tel. 09191 2525

12.07. Marien-Apotheke,  
Gerhart-Hauptmann-Str. 19,
Tel. 09191 13302

13.07. St. Martins-Apotheke,  
Nürnberger Str. 10,  
Tel. 09191 2631

14.07. a) Don Bosco Apotheke  
(Eggolsheim/Neuses),  
Fährstr. 17, Tel. 09545 322222
b) St. Georg Apotheke (Kun-
reuth), Egloffsteiner Str. 10,
Tel. 09199 6968048

15.07. Regnitz-Apotheke,  
Bamberger Str. 51,
Tel. 09191 65577

16.07. Schützenweg-Apotheke, 
Schützenstr. 5,
Tel. 09191 89381

17.07. Stadt-Apotheke, Hauptstr. 37,
Tel. 09191 2306

18.07. Kronen-Apotheke  
(Ebermannstadt),  
Am Marktplatz 22,
Tel. 09194 8200

19.07. West-Apotheke, Föhrenweg 34,
Tel. 09191 4774

20.07. Apo im Hornschuchpark,  
Bayreuther Str. 6a,
Tel. 09191 703336

21.07. Kronen-Apotheke  
(Ebermannstadt),  
Am Marktplatz 22,
Tel. 09194 8200
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Natur & Umwelt

Clean-up-Aktion mit 
Forchheim for Future
Clean-Up-Aktion
Forchheim for Future sammelt Müll ein am 
14.07.22 im Rahmen der Aktion STADTRA-
DELN: Die Teilnehmer*innen treffen sich 
mit ihren Rädern zunächst um 17 Uhr am 
Nürnberger Tor in Forchheim und ma-
chen eine Tour nach Hausen zum Pilatus-
feld. Gegen 17:30 Uhr treffen sie dort am 
Brothaus mit anderen Teilnehmenden 
zusammen. Bei Bedarf können Greifer, 
Handschuhe und Müllsäcke ausgeliehenv 
werden. Der gesammelte Müll wird mit 
Lastenfahrrädern abgeholt.

Fahrrad-Reparatur-Café
Am 23.07. findet ein Reparatur-Café für 
„normale“ Reparaturen im Pfarrzentrum 
Verklärung Christi statt. Informationen: 
https://forchheim-for-future.de/repara-
tur-cafe/ oder Tel. 0151 20561261

BAUEN & WOHNEN
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BILDUNG & WIRTSCHAFT

Schulen & 
Kindertagesstätten

Förderverein übergibt 
Fahrräder und Helme
Der Förderverein des Gerhardinger Kin-
derhauses hat der Einrichtung drei Fahr-
räder im Wert von 1000 Euro und sechs 
Fahrradhelme in zwei unterschiedlichen 
Größen im Wert von 300 Euro übergeben. 

Die Fahrräder sollen während der Frei-
spielzeit im Garten zum Einsatz kommen 
und den Kindern helfen, ihre motorischen 
Fähigkeiten zu entwickeln. 

Parallel dazu sollen die Räder, die in zwei 
verschiedenen Größen angeschafft wur-
den, im Rahmen der Verkehrserziehung 
eingesetzt werden.

Kinderhausleiterin Monika Kaiser (li.) bedankt sich mit den Kindern bei den Vertreterinnen 
des Fördervereins.
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Lesung mit Martin Beyer

Foto:  
Marian Lenhard

Der Autor Martin Beyer 
ist auf Einladung der 
Stadtbücherei Forch-
heim zu Gast im Kul-
turSommerQuartier 
und stellt seinen drit-
ten Roman „Tante He-
lene und das Buch der 
Kreise“ vor, dass im 
Januar 2022 erschien.

Die Titelheldin Helene Klasing erfährt 
erst, als sie Anfang der 1960er-Jahre in 
Frankfurt ihren Freund Harald heiraten 
will, dass sie adoptiert wurde. Ihre adlige 
Mutter hatte sie gleich nach der Geburt zur 
Adoption freigegeben. Helene muss nicht 
nur mit dem Gefühl, ihr Leben lang belo-
gen worden zu sein, zurechtkommen, son-
dern auch mit der Frage, ob sie Kontakt 
mit der leiblichen Mutter aufnehmen will. 
Im Laufe ihres Lebens entwickelt sie sich 
trotzdem zu einer Frau, die ihren Weg als 
unabhängige Modeschöpferin und Künst-
lerin geht.
Martin Beyer, geboren 1976, ist promi-
vierter Germanist und lebt und arbeitet in 
Bamberg als freier Autor und Dozent für 
Kreatives Schreiben. 2009 erschien sein 
erster Roman. Er erhielt den Walter-Kem-
powski-Literaturpreis, den Kultur-Förder-
preis der Stadt Bamberg und war Finalist 
beim Bachmann-Wettbewerb.
Die Abendlesung für Erwachsene um  
20 Uhr (Einlass 19.30 Uhr) kostet 10 Euro 
Eintritt (8 Euro für Schüler*innen und Stu-
dent*innen). Die Eintrittskarten gibt es 
über www.reservix.de und an der Abend-
kasse.

f.i.t. – Forchheimer 
Informationstechnologie
•	 Vorstellung neuer Mitglieder
•	 Impulsvortrag zu einem Daten-

schutzthema (wird noch bekanntge-
geben) von Martin Sailer-Arnold

•	 Netzwerkaustausch

Wann? 19.07.22, 18.30 Uhr
Wo? Medical Valley Center,  
Äußere Nürnberger Str. 62

Anmeldung (bis 15.07.2022) und  
Informationen: 
Wirtschaftsförderung  
des Landkreises Forchheim,  
Tel. 09191 86 1021 oder  
wifoe@lra-fo.de

Wirtschaft

Beratung zur 
Existenzgründung
Existenzgründung, -sicherung 
und -nachfolge
Kostenfreie Beratung durch die IHK für 
Oberfranken mit den Wirtschaftsexperten 
der Aktivsenioren Bayern e.V. am
14.07.22, 9 - 15 Uhr (à 45 Min.)
28.07.22, 9 - 15 Uhr (à 45 Min.)
Wo? Landratsamt Forchheim, 
Am Streckerplatz 3, oder online
Anmeldung: Tel. 09191 861021 oder  
Wifoe@Lra-Fo.de

BILDUNG & WIRTSCHAFT

KULTUR & GESELLSCHAFT

Konzert: Mozartfest in 
der Kaiserpfalz
Unter dem Motto „Die Engel spielen Mo-
zart“ lädt das Bamberger Streichquartett 
zum Open-Air-Konzert in den Innenhof 
der Kaiserpfalz. Mit Meisterwerken von 
W.A. Mozart, darunter sein berühmtes und 
beliebtes Klarinettenquintett, wird ein 
Mozartfest gefeiert. Mit dabei ist der Solo-
Klarinettist der Bamberger Symphoniker 
Günther Forstmaier. Karlheinz Busch wird 
moderieren und durch den Abend führen.
Wann? 17.07.2022 um 17 Uhr
Wo? Kaiserpfalz Forchheim (bei schlech-
tem Wetter im Kulturraum Sankt Gereon)
Eintritt: 15 Euro
Karten: VVK Bücherstube an der Martins-
kirche oder AK
Informationen: www.vhs-forchheim.de 
oder im VHS-Büro, Hornschuchallee 20, 
Tel. 09191 86 1060

Großes Büchereifest  
der Stadtbücherei
Am 16.07.2022 von 13 Uhr bis 18 Uhr findet 
das Büchereifest der Stadtbücherei Forch-
heim erstmalig im KulturSommerQuartier 
im Königsbad Forchheim statt (die Büche-
rei bleibt an diesem Tag geschlossen).

Buntes Programm für alle
Der traditionelle Bücherflohmarkt ist nach 
zwei Jahren Flohmarkt-Pause prall gefüllt. 
Viele Kinderbücher, Romane und Sachbü-
cher aber auch CDs, DVDs, Spiele und Zeit-
schriften warten auf neue Besitzer*innen. 

Die Flohmarktpreise beginnen bereits bei 
50 Cent. Fürs leibliche Wohl ist mit selbst 
gebackenen Kuchen, Laugenbrezen, Kaf-
fee und Erfrischungsgetränken bestens 
gesorgt.  
Für die Kinder gibt es Bastelmöglichkeiten 
rund um Bücher sowie kleine Vorleserun-
den mit dem Kamishibai. Auch der Spie-
lespaß kommt auf dem großen Areal mit 
Outdoorspielen nicht zu kurz. Außerdem 
ist der BUND Naturschutz e.V. mit Aktio-
nen dabei. 
Am Stand können Nisthilfen für unsere 
kleinen Stadtfreunde, die Spatzen, gebas-
telt werden.

Kinderlesung mit Angela Kirchner 
Foto: Wundertollfotografie
Um 14.30 Uhr gibt es eine kostenlose 
Kinderlesung auf der großen Bühne: An-
gela Kirchner nimmt euch mit auf ein 
herrlich schräges Abenteuer mit Geistern, 
Gangstern und ganz viel Humor. 
Die zwei jungen Helden ihres Buchs sind 
Victor Flec und seine Freundin Ciel Moon. 
Sie leben in einer der Stadt mit einem 
echten „Ghostend“ – also einem Geister-
viertel! Da wundert es niemanden, dass 
das Leben dort sehr aufregend und etwas 
anders ist…
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Peter und der Wolf (5+)

� Foto: Theater Erfurt

Ein musikalisches Märchen von Sergej 
Prokofjew in einer Bearbeitung für Holz-
bläserquintett und Sprecher von Joachim 
Linckelmann.
Bei Peter und der Wolf übernehmen Flö-
te, Oboe, Klarinette, Fagott und Horn die 
Hauptrollen. Ein kurzweiliges Konzerter-
lebnis für Familien und Kinder ab 5 Jahren 
mit dem Holzbläserquintett: „Windstärke 
5“, Sprecher: Justus Seeger.
Wann? 10.07.22 um 15 Uhr und 11.07.22 
um 10 Uhr (Einlass jew. 30 Min. vorher)
Wo? KulturSommerQuartier im Königsbad
Eintritt: 8 Euro, erm. 5 Euro, Kinder unter 
12 Jahren 3,50 Euro
Karten: Online bei Reservix per Direktlink 
unter https://bit.ly/3O8Tfbs und bei allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen (NN-Ticket-
Point, Hornschuchallee 7); Abendkasse
Informationen:  
www.forchheim.de/sommerquartier

Sommer-Open-Air-Konzert
Die Bläserphilharmonie Forchheim lädt 
zusammen mit dem Blasorchester Klang-
fusion zum stimmungsvollen Sommer-
abend. 
Der Musikverein Forchheim-Buckenhofen 
e.V. wird seinen Fans einen bezaubernden 
Sommerabend bereiten mit dem Blas-
orchester Klangfusion unter Leitung sei-
nes neuen Dirigenten Andreas Friesner 
und der Bläserphilharmonie Forchheim 
unter Leitung von Mathias Wehr, Träger 
des Forchheimer Kulturpreises. In schö-
ner Sommer-Open Air-Tradition können 
Picknickkörbe und Decken mitgebracht 
werden.

Wann? 09.07.2022, 19:30 Uhr,  
Einlass 18:30 Uhr
Wo? KulturSommerQuartier im Königsbad
Eintritt: 12 Euro, erm. 8 Euro
Karten: Abendkasse
Informationen: www.mv-fb.de

� Foto: Siegfried Lauger

KulturSommerQuartier 
im Königsbad
Insert Coin

� Foto: Leo Hühnlein

Wenn die Altmeister loslegen, bebt die 
Bude: Dave Scholler (git, voc), Faxe Backer 
(b, voc), Harry Rödel (key), Thomas Pup-
pich (drums, voc) und Charlie Pichl (git) 
bringen handgemachte Musik auf die 
Bühne, rein, druckvoll, ehrlich und ohne 
Schnörkel, jedoch unverkennbar Insert 
Coin. Neben ihren eigenen Songs sind 
auch ein paar Coversongs im Programm 
versteckt.
Wann? 08.07.2022, 19 Uhr, Einlass 18 Uhr
Wo? KulturSommerQuartier im Königsbad
Eintritt: VVK & AK 11 Euro, erm. 9 Euro
Karten: online beim jtf per Direktlink unter 
https://bit.ly/3xzMFFJ und bei allen Reser-
vix-Vorverkaufsstellen (NN-Ticket-Point, 
Hornschuchallee 7); Abendkasse
Informationen: www.jtf.de

KULTUR & GESELLSCHAFT

Gästeführungen der Tourist-Info im Juli
Wann: Was: Treffpunkt:
Samstag, 09.07.2022, 10.30 Uhr Stadtführung Tourist-Info
Mittwoch, 13.07.2022, 15.00 Uhr Stadtführung Tourist-Info
Samstag, 16.07.2022, 10.30 Uhr Stadtführung Tourist-Info
Mittwoch, 20.07.2022, 15.00 Uhr Stadtführung Tourist-Info
Samstag, 23.07.2022, 10.30 Uhr Stadtführung Tourist-Info
Montag, 25.07.2022 15.00 Uhr Annafestführung Infotafel Kellerwald
Mittwoch, 27.07.2022, 15.00 Uhr Stadtführung Tourist-Info
Freitag, 29.07.2022, 15.00 Uhr Annafestführung Infotafel Kellerwald
Samstag, 30.07.2022, 10.30 Uhr Stadtführung Tourist-Info

Nähere Informationen Tourismusmanagement
und Anmeldung: Kapellenstr. 16, Kaiserpfalz

91301 Forchheim
Tel. 09191 714-338
tourist@forchheim.de
www.forchheim-erleben.de

Stark und  
selbstbestimmt

www.missio.com
Helfen auch Sie mit!

Missio:  4c (100% m/100% y)
Kreuz: 4c (50% k)
Text:  Schwarz



Anna im Netz: www.annafest.bayern

Foto: Ralf Rödel

Willkommen im Kellerwald!
22.07. – 01.08.2022

Termine
Schlachtschüssel-Donnerstag 21. Juli, ab 11 Uhr

Anstich und o�  zielle Erö­ nung durch Ober-
bürgermeister Dr. Uwe Kirschstein ist am Freitag, 
22. Juli, um 17 Uhr am Schindler-Keller

Annafestzug am Samstag, 23. Juli, ab 15.30 Uhr. 
Startpunkt Siedlerheim Lichteneiche. 

Wir haben ein Herz für die kleinen Annafest-Besu-
cher: Am Dienstag und am Donnerstag ist jeweils 

von 13 bis 18 Uhr Kindertag. Alle Fahrgeschäfte 
bieten hier Ermäßigungen an. 

Gottesdienst: Festgottesdienst in der Kirche St. 
Anna, am Sonntag, 24. Juli, um 10.30 Uhr

Kellerwald-Festgottesdienst unter dem Motto
„Mutter Anna und die jungen Alten von heute“  am 
Sonntag, 31. Juli ab 9 Uhr am Neder-Keller



Anna im Netz

Annafest: Mit Abstand am besten!
Warum sind Abstand und Ge-
länder so enorm wichtig für das 
Annafest? Wir haben bei der 
Stadtverwaltung nachgefragt:
Die Grundlage hierfür ist die Versamm-
lungsstättenverordnung (VStättV)sowie 
die Bayerische Bauordnung (BayBO). 
Dort ist unter anderem geregelt, dass 
die Umwehrung 1,10 Meter hoch sein 
muss, sie muss so ausgebildet sein, 
dass Kleinkindern das Durchklettern 
und Überklettern nicht erleichtert wird . 
Außerdem müssen die Umwehrungen 
so bemessen sein, dass sie dem Druck 
einer Personengruppe standhalten.  

Stellen wir uns ein mögliches 
Szenario vor:  Es gibt für eine 
notwendige Umwehrung keinen 
Standsicherheitsnachweis.
Dann sehen die Lösungsmöglichkei-
ten so aus: Standsicherheitsnachweis 
bringen oder standsichere Umwehrung 
scha� en oder mit baulichen Maßnah-
men, ergänzt um Sicherheitspersonal, 
sicherstellen, dass sich niemand näher 
als 1,50 Meter der Umwehrung nähert. 

Wie kann eine solche zusätzliche 
bauliche Maßnahme aussehen?
Das kann zum Beispiel ein sogenann-
tes Zaun-hinterm-Zaun-System sein 
oder aber ein Stehtisch-Verbund-Sys-
tem, also Bistro-Stehtische, die vor der 
Umwehrung stehen. Die Stadt hatte 
in einer Besprechung am 18. Mai alle 
Schankplatzberechtigten und Wirtinnen 
und Wirte dazu aufgerufen, kreative 
Lösungen zu entwickeln. Bereits vor Ort 
wurde eine Lösung mit bepfl anzbaren 
Euro-Paletten aus den Reihen der Teil-
nehmer vorgeschlagen, auch das ist 
grundsätzlich eine Möglichkeit. 
Zweites Szenario: Die Umweh-

rung an der Absturzkante ist 
nachgewiesenermaßen stand-
sicher. Warum braucht es dann 
trotzdem noch zusätzlich einen 
Abstand?
Alles was beklettert oder bestiegen 
werden kann, insbesondere Bänke, 
muss mindestens einen Abstand von 
einem Meter zur Umwehrung haben. 
Der Grund dafür liegt in der gesetz-
lichen Vorgabe, nämlich dem Artikel 
36 der Bayerischen Bauordnung, die 
besagt, dass das Überklettern nicht 
erleichtert werden darf. Deshalb dürfen 
Umwehrungen auch keine horizonta-
len Strukturen aufweisen, die man als 
Tritt verwenden könnte. 

Wann und in welcher Form er-
folgten die Informationen an die 
Schankplatzberechtigten als un-
mittelbar Verantwortliche sowie 
auch an die Wirtinnen und Wirte?
Die Schankplatzberechtigten sind selbst 
für den baulichen Zustand der von ih-
nen genutzten Flächen verantwortlich. 
Bereits seit Mitte 2020 wird kommuni-
ziert, dass die Schankplatzberechtigten 
aktiv werden müssen und die Sicherheit 
auf „ihren“ Schankfl ächen herzustellen 
haben. Im Februar 2022 gab es indi-
viduelle Anschreiben, worin alle doku-
mentierten Mängel wie Umwehrungen, 
Treppen, Handläufe, Mauern und 
Stolperfallen aufgeführt wurden.  Nach 
diesem Schreiben fanden weitere Ter-
mine vor Ort auf den Kellern statt. Den 
unmittelbar verantwortlichen Schank-
platzberechtigten und auch allen 
Wirtinnen und Wirten wurde mitgeteilt, 
welche Anforderungen zum Kellerwald-
auftakt und welche, noch strengeren 
Ertüchtigungen, bis zum Annafest not-
wendig werden. 

Hier wurde konsequent und ausdrück-
lich klargestellt, dass Keller(teil)fl ächen 
mit der derzeitigen Absturzsicherung 
nicht am Annafest teilnehmen können. 
Es waren eindringliche Gespräche mit 
vielen Beteiligten, bei denen die Stadt-
verwaltung den Ernst der Lage klarge-
macht hat.

Rein rechtlich gesehen, gilt das 
Annafest als Veranstaltung. 
Während des Jahres sind die Schank-
platzberechtigten auf „ihren Kellern“ 
für die Sicherheit verantwortlich. Das 
Annafest jedoch gilt rein rechtlich als 
eine Groß-Veranstaltung im Sinne einer 
Versammlungsstätte. Will heißen:  Die 
Stadt Forchheim, ist Veranstalter des An-
nafestes mit rund einer halben Million 
Gäste. Deswegen steht die Stadt Forch-
heim in der Verantwortung und diese 
ist bei einem Volksfest dieser Größe 
nach zweijähriger Pandemie-Pause 
riesengroß. Auch hier gilt: Sicherheit 
geht vor Komfort. Es gilt ein Annafest 
mit Sicherheit für alle Einheimischen 
und Gäste auszurichten. Die geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen müssen 
durch die Untere Bauordnungsbehör-
de sowie auch das Ordnungsamt der 
Stadt Forchheim als den zuständigen 
Aufsichtsbehörden gemeinsam mit der 
Stadt Forchheim als Veranstalterin des 
Annafests gegenüber den Schankplatz-
berechtigten und Wirten umgesetzt 
werden. Sofern erforderlich, müssten 
die Maßnahmen auch angeordnet 
werden.

Ihr habt Anregungen, wie unser Annafest noch schöner werden kann oder Bemerkungen und Verbesserungsvorschläge? 
Dann mailt uns an annafest@forchheim.de
P.S.: Ein Lob freut uns auch!!

Unsere Annafest-Homepage mit dem Musikprogramm ist nur einen Klick entfernt unter www.annafest.bayern erreichbar.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Annafest-Knigge
Das Stadtrecht regelt mit der Annafest-Verordnung das Verhalten am Annafest (nachzulesen unter www.forchheim.de). 

Die wichtigsten Verhaltensregeln:
• Zufahrten zum Annafestgelände sowie die Rettungswege sind ständig freizuhalten.
• Von 13 bis 00:30 Uhr sowie an Sonntagen zusätzlich von 11 bis 13 Uhr ist auf dem Annafestgelände der Verkehr mit Fahr-

zeugen aller Art sowie mit rollenden Sportgeräten verboten. Ausgenommen sind Fahrzeuge, die der Fortbewegung von 
Gehbehinderten dienen. 

• Kindern und Jugendlichen unter 16 Jahren ist die Anwesenheit auf dem Annafestgelände nach 22 Uhr ohne Begleitung 
einer personensorgeberechtigten oder erziehungsbeauftragten Person nicht gestattet.

• Hunde müssen draußen bleiben! Auf das Annafestgelände dürfen keine Tiere mitgeführt werden. Ausgenommen sind 
Blindenhunde. 

• Wenn Ihr mit dem Rad kommt: prima! Für Fahrräder gibt es ausreichend Stellplätze. Auf dem Festgelände ist es verboten, 
das Rad mitzubringen. 

• Wa� en jeder Art mitzuführen sowie Sachen, die dazu geeignet bzw. bestimmt sind, als Wa� en oder Wurfgeschosse Ver-
wendung zu fi nden, ist untersagt.

• Kühles Bier in Maßen: Finden wir wunderbar! Alkoholhaltige Getränke dürfen jedoch nicht mit aufs Festgelände gebracht 
werden.

• Außerhalb der Toilettenanlagen seine Notdurft zu verrichten ist nicht nur eklig, sondern verboten.

nach zwei Jahren pandemiebedingter 
Unterbrechung können wir uns heuer 
wieder auf unser Annafest freuen. Vor 
182 Jahren wurde dies aufgrund eines 
eng verfl ochtenen religiösen, kulturellen 
und kulinarischen Miteinanders von 
Wallfahrern, Brauereien und Schützen 
erstmalig abgehalten.

Als zweiter Bürgermeister trage ich seit 
zwei Jahren besondere Verantwortung 
für die städtischen Finanzen und unse-
ren Kellerwald. Bereits in den Jahren 
davor wurde der Stadtverwaltung, dem 
Stadtrat und weiteren Experten deutlich, 
dass aufgrund eines gewissen länger 
anhaltenden Investitionsstaus erforder-
liche Maßnahmen konsequent ange-
packt werden mussten, sie betre� en die 
Themen „Attraktivität“, „Sicherheit“ und 
„Wirtschaftlichkeit“. Diese wurden nun 
gemeinsam auf den Weg gebracht. 
Hierbei geht es hauptsächlich darum, 
im gesamten Kellerwaldgelände sowie 
auf den einzelnen Kellerwirtschaften 
eine ausreichende Sicherheit zu ge-
währleisten und selbstverständlich 
Rücksicht darauf zu nehmen, dass der 
fränkisch-gemütliche Charakter unseres 
„heiligen Berges“ erhalten bleibt.

Herzlich danken möchte ich allen, die 
sich zusammen mir um unseren ein-
zigartigen Kellerwald und in besonderer 
Weise um unser Annafest kümmern, 
insbesondere allen sich konstruktiv ein-

bringenden Bürgerinnen und Bürgern, 
dem Stadtrat, der Stadtverwaltung, den 
Wirtinnen und Wirten, unseren Braue-
reien und Schankplatzberechtigten, den 
Schaustellern und Musikgruppen sowie 
unserer Feuerwehr, dem Sanitätsdienst, 
dem THW und der Polizeiinspektion 
Forchheim. Mein besonderer Dank gilt 
unseren Kellerwaldexperten, welche mir 
stets mit Rat und Tat zur Seite stehen, 
allen voran unserer Bierkönigin Melanie 
I., meinem Vorgänger und Bierbot-
schafter Franz Streit, „King Alladoch“ Ulli 
Raab, unserem Heimatpfl eger Dr. Dieter 
George und unseren Wirtesprechern 
Birgit Hempel und Matthias Erlwein.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
ein familienfreundliches, fröhliches und 
friedliches Annafest 2022.

Udo Schönfelder
Kellerwald-Bürgermeister
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Stressfrei zum Annafest

Liebe Kellerwaldfreunde und 
Annafestfans,

unser Herrgott ist ein Forchheimer!
Warum sonst hat er bei Erscha� ung 
der Welt den Kellerwald in Forchheim 
platziert? Und uns die Heilige Anna ge-
schickt?
Ich freue mich unbandig darauf, end-
lich wieder Annafest feiern zu dürfen. 
Familienfreundlich gemütlich; Musik 
für jeden Geschmack; Lukullische 
Highlights, 15 verschiedene fränkische 
Biere; – was will man mehr? Wirten, 
Schaustellern, den Menschen, die zum 
Gelingen beitragen, wünsche ich den 
verdienten Erfolg – und Danke für den 
großen Einsatz.
Uns allen ein harmonisches, schönes, 
unfall- und konfl iktfreies Annafest.

Euer Franz Streit
-  voll Stolz auf das beste Fest forever!!

Liebe Festbesucher und 
Alladooch ANNAFEST Fans,

endlich wieder Annafest feiern. Auf 
urigen Kellern unter schattigen Bäumen 
sitzen, Freunde tre� en, eine kellerkühle 
Maß genießen und mit den Nachbarn 
prosten. Wer „alla Dooch“ über das 
Annafest geht, entdeckt, dass für jeden 
etwas geboten ist. Der Spruch ANNA-
FEST ALLA DOOCH ANNAFEST ziert 
seit vielen Jahren das Kleidungsstück 
der Fangemeinde. Ein großes Herz zeigt 
sich auf dem nunmehr 30. Alladooch 
ANNAFEST T-Shirt. Neben der Liebe 
zum Annafest drückt es Glück und 
Lebensfreude aus. Ich wünsche uns 
allen ein fröhliches, friedliches Fest der 
Herzen.

Euer King Alladooch
Ulli Raab

Liebe Keller- und Annafest-
Freunde, 

nach zwei Jahren als Bierkönigin ohne 
Annafest freue ich mich von ganzem 
Herzen endlich wieder unsere Forch-
heimer sowie auswärtige Gäste und 
Bierliebhaber in unserem schönen 
Kellerwald begrüßen zu dürfen. Als 
langjährige Bedienung im Kellerwald 
wird es mir ein Fest sein, fröhliche und 
begeisterte Menschen in unserem 
grünen Herzen, bei einem frischen 
Bier aus unseren kühlen Bierstollen zu 
tre� en und kennenlernen zu dürfen. Ich 
liebe es, die Freude und die Zufrieden-
heit in den Gesichtern der Gäste zu 
sehen. Mehr brauch ich nicht. Auf ein 
friedliches und wunderbares Annafest!  

Eure Bierkönigin 
Melanie I. 

Anreise & Parken

Festbesucher werden gebeten, weit-
räumig vom Festgelände entfernt zu 
parken. Es gibt keine Parkmöglich-
keiten in der Nähe des Festgeländes!

Auch der Parkplatz der Firma Piasten
steht in diesem Jahr nicht als Besucher-
parkplatz zur Verfügung.

Vom Park + Ride-Großparkplatz
im Forchheimer Süden fahren Shut-
tlebusse über den Bahnhof bis zum 
Festgelände.

Die Piasten-Behelfsbrücke ist wäh-
rend des Annafests täglich von 13 bis 
01 Uhr gesperrt. Fußgänger nutzen den 
Steg von der Haidfeldstraße in die Hain-
straße und von dort weiter in Richtung 
Kellerwald. 
Der Weg ist durchgehend beschildert.

Es wird in der Zeit von 13 bis 20 Uhr ein 
Shuttlebusverkehr für Anwohner
eingerichtet, der regelmäßig von der 
einen Piasten-Brückenseite zur anderen 
pendelt. Ankunft bzw. Abfahrt ist an der 
Kirche St. Anna. 

Touristenbusse parken in einem 
Parkstreifen in der Haidfeldstraße auf 
Höhe Neuer Friedhof. Von dort ist der 
Weg zum Festgelände beschildert.

Linienbusse fahren unverändert über 
die Konradstraße, dort befi nden sich 
auch die Haltstellen des Linienverkehrs. 

Fahrradstellplätze: Platz um seinen 
Drahtesel sicher zu parken gibt es in der 
Unteren Kellerstraße kurz vor dem Ein-
gang zum Festgelände und ab heuer 
zusätzlich auch auf der Grünfl äche am 
Viktor-von-Sche� el-Platz. 
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Weiterhin sind Einbauten jeder Art im Ge-
wässer, die zum Zwecke des Aufstauens 
ohne vorherige Gestattung errichtet wur-
den, in jedem Falle unerlaubt und müssen 
beseitigt werden.
Das Landratsamt bittet daher um größte 
Zurückhaltung bei der Wasserentnahme 
in der sommerlichen Trockenperiode. Ins-
besondere ist die Wasserentnahme bei 
Niedrigwasser in jedem Fall einzustellen. 
Mit verstärkten Kontrollen ist zu rechnen.
Verstöße gegen die wasserrechtlichen 
Vorschriften können als Ordnungswidrig-
keiten mit empfindlichen Bußgeldern ge-
ahndet werden. 
Darüber hinaus müsste das Landratsamt 
zum Schutze des Wasserhaushalts kos-
tenpflichtige Anordnungen erlassen und 
Zwangsgelder androhen.
Ein solches Vorgehen sollte sich jedoch 
im Interesse aller Beteiligten vermeiden 
lassen.

Entsorgung von 
Asbestzementplatten
Das Landratsamt Forchheim weist darauf 
hin, dass die Nutzung und Lagerung von 
alten asbestfaserhaltigen Wellzement-
platten (“Eternit“) verboten ist! Bestehen-
de und intakte Dacheindeckungen, die bis 
1993 verbaut wurden, haben jedoch Be-
standsschutz. 
Sind die Platten einmal ausgebaut, han-
delt es sich aber immer um gefährlichen 
Abfall, der ordnungsgemäß entsorgt wer-
den muss. Sowohl die Lagerung, als auch 
Weiterverwendung der als krebserregend 
eingestuften asbesthaltigen Platten, bei-
spielsweise zum Abdecken von Holzstö-
ßen, ist verboten. Verstöße werden von 
der Polizei als Straftaten nach § 326 StGB 
verfolgt. 
Es drohen entsprechende Strafen oder 
bei geringfügigen Verstößen zumindest 
empfindliche Geldbußen. Die Entsorgung 
der Platten muss über zertifizierte Entsor-
gungsbetriebe erfolgen oder sie können 
selbst an das Entsorgungszentrum Depo-
nie Gosberg angeliefert werden. Die Plat-
ten sind hierbei in gewebeverstärkte Sä-
cke (Big Bags) mit Warnaufdruck „Asbest“ 
dicht zu verpacken. Big Bags können am 
Entsorgungszentrum Deponie Gosberg er-
worben werden.
Die Annahme von Asbestzementabfällen 
ist Montag bis Freitag von 8.00 bis 16.15 Uhr  
möglich. Die Gebühr beträgt 132 Euro/t 
und wird anteilig berechnet.
Bitte beachten Sie, dass das Entsorgungs-
zentrum Deponie Gosberg am 27.7.2022 
bereits um 12 Uhr schließt.
Informationen: 	  
www.lra-fo.de/entsorgungszentrum

und Teiche) bedarf nach den geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen grundsätz-
lich einer wasserrechtlichen Gestattung, 
die vorher beim Landratsamt zu beantra-
gen ist (vgl. § 9 Abs. 1 Nr. 1, § 8 Abs. 1 des 
Wasserhaushaltsgesetzes ‑ WHG). Aus-
nahmen von dieser generellen Erlaubnis-
pflicht bestehen nur in engen Grenzen, 
das heißt nur dann, wenn die Wasserent-
nahme noch unter den sogenannten Ge-
meingebrauch bzw. den Eigentümer‑ oder 
Anliegergebrauch am Gewässer fällt.
1.	 Gemeingebrauch	  

Der Gemeingebrauch steht grund-
sätzlich jedermann zu. Dabei ist je-
doch zu berücksichtigen, dass die 
erlaubnisfreie Wasserentnahme nur 
durch Schöpfen mit Handgefäßen 
(also nur in geringen Mengen) er-
folgen darf (vgl. Art. 18 Abs. 1 Bay-
erisches Wassergesetz ‑ BayWG). 
Eine Entnahme mittels Entnahme-
leitung mit oder ohne Pumpe ist 
im Rahmen des Gemeingebrauchs 
lediglich aus Flüssen mit größerer 
Wasserführung und auch dort nur in 
geringen Mengen für das Tränken von 
Vieh und den häuslichen Bedarf der 
Landwirtschaft möglich, eine Feldbe-
wässerung (außerhalb der Hofstätte) 
scheidet jedoch aus.

2.	 Eigentümer‑ und Anliegergebrauch 
Der Eigentümergebrauch (vgl. § 26 
WHG) an einem oberirdischen Gewäs-
ser setzt zunächst voraus, dass der 
Nutzer überhaupt Eigentümer des 
Gewässergrundstückes ist. Aber auch 
dann darf Wasser für den eigenen 
(auch landwirtschaftlichen) Bedarf 
nur entnommen werden, wenn da-
durch keine nachteiligen Veränderun-
gen der Eigenschaften des Wassers, 
keine wesentliche Verminderung der 
Wasserführung, keine andere Beein-
trächtigung des Wasserhaushaltes 
und keine Beeinträchtigung (d. h. 
tatsächliche und spürbare Behin-
derung) anderer (z. B. Inhaber von 
Rechten und Befugnissen, Gemein-
gebrauchs‑ und andere Anliegerge-
brauchsausübende) zu erwarten ist. 
Diese Einschränkungen gelten im 
vollen Umfang auch für den Anlieger-
gebrauch. (Anlieger = Eigentümer der 
an oberirdischen Gewässer angren-
zenden Grundstücke und die zur Nut-
zung der Grundstücke Berechtigten). 
Ein Anliegergebrauch an Bundes-
wasserstraßen oder sonstigen Ge-
wässern, die schiffbar oder künstlich 
errichtet sind, ist grundsätzlich aus-
geschlossen.

Forchheimer Stadtrat
Diese Sitzungen sind öffentlich:
•	 11.07.2022, 16.15 Uhr,  

Sitzung des Bauausschusses 
Soccerhalle,  
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 14

•	 14.07.2022, 16.15 Uhr,  
Sitzung des Haupt-, Personal- und 
Kulturausschusses 
Soccerhalle,  
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 14

•	 18.07.2022, 16.15 Uhr,  
Sitzung des  
Rathaussanierungsausschusses 
Soccerhalle,  
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 14

•	 19.07.2022, 16.00 Uhr,  
Sitzung des Stadtrates 
Ritter-von-Traitteur-Aula,  
Egloffsteinstr. 43 (Parkseite)

Änderungen vorbehalten. Aktuelle Infor-
mationen im Rats- und Bürgerinforma-
tionssystem unter 			 
https://forchheim.gremien.info/

Allgemeine 
Bekanntmachungen

Landratsamt Forchheim
Entnehmen von Wasser aus 
oberirdischen Gewässern
Wasserentnahmen aus Oberflächenge-
wässern (Flüsse, Bäche, Gräben, Seen und 
Teiche) haben gesetzliche Grenzen ‑ beim 
Gartengießen und Bewässern auch an den 
Gewässerschutz denken!
Im Hinblick auf die jetzt trockene und war-
me Jahreszeit sind verstärkt unzulässige 
Wasserentnahmen aus Oberflächenge-
wässern, insbesondere zu Bewässerungs-
zwecken bzw. zum Gartengießen, zu er-
warten. Es gilt jedoch zu berücksichtigen, 
dass nicht nur Blumen und Gemüsepflan-
zen vom Austrocknen bedroht sind, son-
dern auch die in den Gewässern lebenden 
Tiere und Pflanzen, die ohne Wasser nicht 
überleben können. Insbesondere bei der 
Wasserentnahme aus kleinen Bächen und 
Gräben ist schnell die Grenze überschrit-
ten, bei der für die Lebewesen im oder am 
Gewässer nichts mehr übrig bleibt und da-
durch große Schäden angerichtet werden. 
Das Landratsamt Forchheim weist des-
halb im Interesse des Gewässerschutzes 
auf die bestehende Rechtslage hin: Das 
Entnehmen von Wasser aus oberirdischen 
Gewässern (Flüsse, Bäche, Gräben, Seen 
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Stressfrei zum Annafest

Liebe Kellerwaldfreunde und 
Annafestfans,

unser Herrgott ist ein Forchheimer!
Warum sonst hat er bei Erscha� ung 
der Welt den Kellerwald in Forchheim 
platziert? Und uns die Heilige Anna ge-
schickt?
Ich freue mich unbandig darauf, end-
lich wieder Annafest feiern zu dürfen. 
Familienfreundlich gemütlich; Musik 
für jeden Geschmack; Lukullische 
Highlights, 15 verschiedene fränkische 
Biere; – was will man mehr? Wirten, 
Schaustellern, den Menschen, die zum 
Gelingen beitragen, wünsche ich den 
verdienten Erfolg – und Danke für den 
großen Einsatz.
Uns allen ein harmonisches, schönes, 
unfall- und konfl iktfreies Annafest.

Euer Franz Streit
-  voll Stolz auf das beste Fest forever!!

Liebe Festbesucher und 
Alladooch ANNAFEST Fans,

endlich wieder Annafest feiern. Auf 
urigen Kellern unter schattigen Bäumen 
sitzen, Freunde tre� en, eine kellerkühle 
Maß genießen und mit den Nachbarn 
prosten. Wer „alla Dooch“ über das 
Annafest geht, entdeckt, dass für jeden 
etwas geboten ist. Der Spruch ANNA-
FEST ALLA DOOCH ANNAFEST ziert 
seit vielen Jahren das Kleidungsstück 
der Fangemeinde. Ein großes Herz zeigt 
sich auf dem nunmehr 30. Alladooch 
ANNAFEST T-Shirt. Neben der Liebe 
zum Annafest drückt es Glück und 
Lebensfreude aus. Ich wünsche uns 
allen ein fröhliches, friedliches Fest der 
Herzen.

Euer King Alladooch
Ulli Raab

Liebe Keller- und Annafest-
Freunde, 

nach zwei Jahren als Bierkönigin ohne 
Annafest freue ich mich von ganzem 
Herzen endlich wieder unsere Forch-
heimer sowie auswärtige Gäste und 
Bierliebhaber in unserem schönen 
Kellerwald begrüßen zu dürfen. Als 
langjährige Bedienung im Kellerwald 
wird es mir ein Fest sein, fröhliche und 
begeisterte Menschen in unserem 
grünen Herzen, bei einem frischen 
Bier aus unseren kühlen Bierstollen zu 
tre� en und kennenlernen zu dürfen. Ich 
liebe es, die Freude und die Zufrieden-
heit in den Gesichtern der Gäste zu 
sehen. Mehr brauch ich nicht. Auf ein 
friedliches und wunderbares Annafest!  

Eure Bierkönigin 
Melanie I. 

Anreise & Parken

Festbesucher werden gebeten, weit-
räumig vom Festgelände entfernt zu 
parken. Es gibt keine Parkmöglich-
keiten in der Nähe des Festgeländes!

Auch der Parkplatz der Firma Piasten
steht in diesem Jahr nicht als Besucher-
parkplatz zur Verfügung.

Vom Park + Ride-Großparkplatz
im Forchheimer Süden fahren Shut-
tlebusse über den Bahnhof bis zum 
Festgelände.

Die Piasten-Behelfsbrücke ist wäh-
rend des Annafests täglich von 13 bis 
01 Uhr gesperrt. Fußgänger nutzen den 
Steg von der Haidfeldstraße in die Hain-
straße und von dort weiter in Richtung 
Kellerwald. 
Der Weg ist durchgehend beschildert.

Es wird in der Zeit von 13 bis 20 Uhr ein 
Shuttlebusverkehr für Anwohner
eingerichtet, der regelmäßig von der 
einen Piasten-Brückenseite zur anderen 
pendelt. Ankunft bzw. Abfahrt ist an der 
Kirche St. Anna. 

Touristenbusse parken in einem 
Parkstreifen in der Haidfeldstraße auf 
Höhe Neuer Friedhof. Von dort ist der 
Weg zum Festgelände beschildert.

Linienbusse fahren unverändert über 
die Konradstraße, dort befi nden sich 
auch die Haltstellen des Linienverkehrs. 

Fahrradstellplätze: Platz um seinen 
Drahtesel sicher zu parken gibt es in der 
Unteren Kellerstraße kurz vor dem Ein-
gang zum Festgelände und ab heuer 
zusätzlich auch auf der Grünfl äche am 
Viktor-von-Sche� el-Platz. 
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Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Vorbereitende Untersuchungen nach dem 
Baugesetzbuch im künftigen Sanierungsgebiet
Der Stadtrat der Stadt Forchheim hat in seiner Sitzung vom 
15.12.2020 für den Bereich entlang der Hauptstraße (Fußgän-
gerzone) einschließlich Rathaus, Martinschule und Kaiserpfalz 
die Durchführung Vorbereitender Untersuchungen gemäß § 141 
BauGB beschlossen. 
Die Abgrenzung des Untersuchungsgebiets ist im nachfolgend 
abgedruckten Übersichtsplan dargestellt.
Zweck der vorbereitenden Untersuchungen
Im Rahmen dieser Vorbereitenden Untersuchungen sollen Be-
urteilungsgrundlagen über die Notwendigkeit der Sanierung, die 
sozialen, strukturellen und städtebaulichen Verhältnisse und Zu-
sammenhänge, sowie die anzustrebenden Ziele der Planung und 
Durchführbarkeit der Sanierung gewonnen werden. Dabei sollen 
auch die Träger öffentlicher Belange, soweit deren Interessen be-
rührt sind, befragt werden.
Auskunftspflicht und Vorarbeiten
Auf die Auskunftspflicht und auf die Verarbeitung von personen-
bezogenen Daten gemäß § 138 BauGB, sowie auf die Regelung 
von Vorarbeiten auf Grundstücken gemäß § 209 BauGB wird hin-
gewiesen.
Durchführung der Untersuchung
Mit der Durchführung der Vorbereitenden Untersuchungen hat 
der Stadtrat den Sanierungstreuhänder (GWS) und das Büro P4 
aus Nürnberg beauftragt. 
Der Sanierungsträger wird mit den in Frage kommenden Eigen-
tümern, Mietern und Pächtern Kontakt aufnehmen und die not-
wendigen Erhebungen durchführen. Diese Erhebungen sind 
Voraussetzung für eine spätere förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebiets durch eine besondere Sanierungssatzung.
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Einsichtnahme Lageplan
Der beigefügte Lageplan der Stadt Forchheim über die genaue 
Abgrenzung des Untersuchungsgebiets „entlang der Hauptstra-
ße (Fußgängerzone) einschließlich Rathaus, Martinschule und 
Kaiserpfalz“ kann im Stadtbauamt der Stadt Forchheim während 
der Öffnungszeiten eingesehen werden. Auf Grund der derzeiti-
gen Corona-Pandemie wird um vorherige Terminvereinbarung 
gebeten.
Hinweis
Der Beschluss über Vorbereitende Untersuchungen ist nicht 
gleichbedeutend mit der förmlichen Festlegung des Sanierungs-
gebietes. Diese bedarf einer besonderen Sanierungssatzung.
Forchheim, 20.06.2022
STADT FORCHHEIM
gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Einstellung des Verfahrens zur Änderung des 
Flächennutzungs- und Landschaftsplanes der 
Stadt Forchheim, Gebiet Forchheim-Reuth,  
„Bei der Mühle“ Kindertageseinrichtung
Der Stadtrat der Stadt Forchheim hat in seiner Sitzung vom 
23.02.2021 den Beschluss zur Änderung des Flächennutzungs- 
und Landschaftsplanes der Stadt Forchheim, Gebiet Forchheim-
Reuth, „Bei der Mühle“ Kindertageseinrichtung gefasst. Der 
räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem Lageplan, der Be-
standteil dieser Bekanntmachung ist.

Stadtbauamt
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Bei einer Beteiligung der Träger öffentlicher Belange wurden Hür-
den festgestellt, die eine Umsetzung der Kindertageseinrichtung 
an diesem Standort verhindern. Aus diesem Grund soll die neue 
Kindertageseinrichtung neben dem Sportplatz in Reuth realisiert 
werden. Daher hat der Stadtrat der Stadt Forchheim in seiner 
Sitzung vom 24.05.2022 die Einstellung des bisherigen Verfah-
rens beschlossen. Gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 Baugesetz-
buch (BauGB) wird hiermit die Einstellung des Bauleitplanver-
fahrens sowie die Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses vom 
23.02.2021 ortsüblich bekannt gemacht.
Forchheim, 20.06.2022
STADT FORCHHEIM
gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Einstellung des Verfahrens zur Aufstellung des 
Bebauungs- und Grünordnungsplan Nr. 10/9 
(Neuaufstellung)
Gebiet Forchheim-Reuth, Bereich südlich der Wiesent, west-
lich der St 2236, gegenüber Festplatz Reuth, „Bei der Mühle“ 
Kindertageseinrichtung
Der Stadtrat der Stadt Forchheim hat in seiner Sitzung vom 
23.02.2021 den Beschluss zur Aufstellung des Bebauungs- und 
Grünordnungsplan Nr. 10/9 (Neuaufstellung), Gebiet Forchheim-
Reuth, Bereich südlich der Wiesent, westlich der St 2236, gegen-
über Festplatz Reuth, „Bei der Mühle“ Kindertageseinrichtung, 
gefasst. Der räumliche Geltungsbereich ist in dem nachstehend 
abgedruckten Lageplan dargestellt.
Bei einer Beteiligung der Träger öffentlicher Belange wurden Hürden 
festgestellt, die eine Umsetzung der Kindertageseinrichtung an die-
sem Standort verhindern. Aus diesem Grund soll die neue Kinder-
tageseinrichtung neben dem Sportplatz in Reuth realisiert werden.
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Daher hat der Stadtrat der Stadt Forchheim in seiner Sitzung vom 
24.05.2022 die Einstellung des bisherigen Verfahrens beschlos-
sen. Gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 Baugesetzbuch (BauGB) 
wird hiermit die Einstellung des Bebauungsplanverfahrens sowie 
die Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses vom 23.02.2021 orts-
üblich bekannt gemacht.
Forchheim, 20.06.2022
STADT FORCHHEIM
gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes der 
Stadt Forchheim, Gebiet Forchheim-Reuth, „Am Sportplatz“ 
Kindertageseinrichtung
Der Stadtrat der Stadt Forchheim hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 24.05.2022 beschlossen, den Flächennutzungs- und 
Landschaftsplan für den oben genannten Bereich zu ändern.
Gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 des Baugesetzbuches (BauGB) wird hier-
mit der Aufstellungsbeschluss ortsüblich bekannt gemacht. Die 
Neuaufstellung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes Nr. 
10/9 erfolgt im Parallelverfahren gemäß § 8 BauGB.

Der räumliche Geltungsbe-
reich mit einer Größe von cir-
ca 1,0 ha umfasst in der Ge-
markung Reuth das Flst. Nr. 
563/1 gesamt und die Flst. 
Nrn. 559/1 und 44/2 zum Teil 
und ist in dem nachstehend 
abgedruckten Lageplan dar-
gestellt.
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Sobald die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung aufge-
zeigt werden können, wird die Stadt Ziele und Zwecke der Pla-
nung öffentlich darlegen. Hierauf wird durch Bekanntmachung 
hingewiesen.
Forchheim, 20.06.2022
STADT FORCHHEIM
gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

Sobald die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung aufge-
zeigt werden können, wird die Stadt Ziele und Zwecke der Pla-
nung öffentlich darlegen. Hierauf wird durch Bekanntmachung 
hingewiesen.
Forchheim, 20.06.2022
STADT FORCHHEIM
gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
Bebauungs- und Grünordnungsplan Nr. 10/9 (Neuaufstel-
lung), Gebiet Forchheim-Reuth, Bereich nördlich der Straßen 
„Am Sportplatz“ und „Hutstraße“ und östlich des Sportplat-
zes, „Am Sportplatz“ Kindertageseinrichtung
Der Stadtrat der Stadt Forchheim hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 24.05.2022 beschlossen, den Bebauungs- und Grünord-
nungsplan Nr. 10/9 (Neuaufstellung) für den oben genannten Be-
reich aufzustellen.
Gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 des Baugesetzbuches (BauGB) wird hier-
mit der Aufstellungsbeschluss ortsüblich bekannt gemacht. Der 
Bebauungsplan wird im Regelverfahren aufgestellt.
Die erforderliche Änderung des Flächennutzungs- und Land-
schaftsplanes erfolgt im Parallelverfahren gemäß § 8 BauGB.

Der räumliche Geltungsbe-
reich mit einer Größe von cir-
ca 1,0 ha umfasst in der Ge-
markung Reuth das Flst. Nr. 
563/1 gesamt und die Flst. 
Nrn. 559/1 und 44/2 zum Teil 
und ist in dem nachstehend 
abgedruckten Lageplan dar-
gestellt.
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Finanzverwaltung

Festsetzung und 
Entrichtung der 
Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2022 
durch öffentliche 
Bekanntmachung
Der Stadtrat Forchheim hat in seiner Sit-
zung vom 22.02.2022, TOP 8.2 die Hebe-
sätze für die Grundsteuern A und B auf 
390 % für das Kalenderjahr 2021 festge-
setzt. Gegenüber dem Kalenderjahr 2021 
ist damit keine Änderung eingetreten, so 
dass auf die Erteilung von Grundsteuer-
bescheiden für das Kalenderjahr 2022 ver-
zichtet wird.

Für alle Grundstücke, deren Bemessungs-
grundlagen (Grundsteuermessbeträge) 
sich seit der letzten Bescheiderteilung 
nicht geändert haben, wird mit vorlie-
gender öffentlicher Bekanntmachung ge-
mäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
(GrStG) vom 07.08.1973 (Bundesgesetz-
blatt (BGBl) I Seite 965), zuletzt geändert 
am 19.12.2008 (BGBl I S. 2794), die Grund-
steuer in der für das Kalenderjahr 2021 
veranlagten Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuer 2022 war bzw. wird mit 
den in den zuletzt erteilten Bescheiden 
über Grundsteuer und Grundstücksgebüh-
ren festgesetzten Vierteljahresbeträgen 
jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15. November 2021 zur Zahlung fällig. 
Für Steuerpflichtige, die von der Möglich-
keit des § 28 Abs. 3 GrStG Gebrauch ge-

macht haben, wird die Grundsteuer 2021 
in einem Betrag am 01.07.2021 fällig.
Wurden bis zu dieser Bekanntmachung 
bereits Bescheide über Grundsteuer und 
Grundstücksgebühren für 2022 erteilt, so 
sind die darin festgesetzten Beträge zu 
entrichten.
Sollten die Grundsteuerhebesätze geän-
dert werden oder ändern sich die Besteu-
erungsgrundlagen (Grundsteuermessbe-
träge), werden gemäß § 27 Abs. 2 GrStG 
Änderungsbescheide erteilt.
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung 
gilt zwei Wochen nach dem Tag der Veröf-
fentlichung als bekannt gegeben. Mit dem 
Tage der Bekanntgabe dieser Steuerfest-
setzung treten für die Steuerpflichtigen 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftli-
cher Steuerbescheid zugegangen wäre.



Forchheimer Stadtanzeiger	 - 19 -� Nr. 14/22

nach der Datenschutz-Grundverordnung 
sowie über Ihre Ansprechpartner in Da-
tenschutzfragen entnehmen Sie bitte dem 
allgemeinen Informationsschreiben der 
Stadt Forchheim. 
Dieses Informationsschreiben finden Sie 
unter www.forchheim.de/datenschutz/ 
oder erhalten Sie bei Ihrem Steueramt.
Forchheim, 20.06.2022
STADT FORCHHEIM
gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

Beteiligungsbericht 
2022 der Vereinigten 
Pfründnerstiftungen 
Forchheim
Der Beteiligungsbericht 2022 enthält Aus-
sagen darüber, an welchen Unterneh-
men des privaten Rechts die Vereinigten 
Pfründnerstiftungen als Gesellschafterin 
oder Aktionärin beteiligt ist. Zu jedem die-
ser Unternehmen wird in dem Bericht an-
gegeben, welchen öffentlichen Zweck es 
verfolgt, wie die Beteiligungsverhältnisse 
sind, wie sich die Organe der Gesellschaft 
zusammensetzen, wie die Ertragslage des 
Unternehmens ist und welche Kreditauf-
nahmen getätigt wurden.
In den Beteiligungsbericht kann jeder Ein-
sicht nehmen. Er liegt in der Stadtkämme-
rei, Schulstraße 2, II. Stock, Zimmer 227, 
228 u. 230, innerhalb der allgemeinen Ge-
schäftsstunden öffentlich aus.

richstraße 16, (Postfachanschrift: Postfach 
11 03 21, 95422 Bayreuth) schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu er-
heben. Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (Stadt Forchheim) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen ange-
geben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt wer-
den. Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
•	 Durch das Gesetz zur Änderung des 

Gesetzes zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung vom 
22.06.2007 (GVBl S. 390) wurde im 
Bereich der kommunalen Abgaben 
ein fakultatives Widerspruchsver-
fahren eingeführt, das eine Wahl-
möglichkeit eröffnet zwischen Wider-
spruchseinlegung und unmittelbarer 
Klageerhebung.

•	 Ab 01.01.2022 muss der in § 55d 
VwGO genannte Personenkreis Kla-
gen grundsätzlich elektronisch ein-
reichen.

•	 Kraft Bundesrechts ist bei Rechts-
schutzanträgen zum Verwaltungsge-
richt seit 01.07.2004 grundsätzlich ein 
Gebührenvorschuss zu entrichten.

Datenschutzhinweis:
Informationen über die Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten im Steueramt der 
Stadt Forchheim und über Ihre Rechte 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann in-
nerhalb eines Monats nach ihrer Bekannt-
gabe entweder Widerspruch eingelegt 
(siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben 
(siehe 2.) werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Forchheim, 
Steueramt, Schulstraße 2, I. Stock, in 91301 
Forchheim einzulegen. Sollte über den 
Widerspruch ohne zureichenden Grund 
in angemessener Frist sachlich nicht ent-
schieden werden, so kann Klage bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht in 95444 
Bayreuth, Friedrichstraße 16, (Postfach-
anschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bay-
reuth) schriftlich oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts erhoben werden. Die Kla-
ge kann nicht vor Ablauf von drei Monaten 
seit der Einlegung des Widerspruchs erho-
ben werden, außer wenn wegen besonde-
rer Umstände des Falles eine kürzere Frist 
geboten ist. Die Klage muss den Kläger, 
die Beklagte (Stadt Forchheim) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen ange-
geben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt wer-
den. Der Klage und allen Schriftsätzen sol-
len Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Ver-
waltungsgericht in 95444 Bayreuth, Fried-

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –   

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Mit Aussicht auf HEIMAT. Mit Aussicht auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

Hier finden Sie ...  
Ihren neuen Job oder eine Perspektive. 
Im Stellenmarkt Ihres Mitteilungsblattes!
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Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Kaufe jeden VW + Audi 
+ Skoda + Seat + Opel
km, Alter, Zustand egal - 
zahle gut! Deutsch, seriös - 
Auto-Segmüller, Forchheim
Tel. 0151/24091677

Für meinen gepflegten 1-
Personenhaushalt suche ich
eine versierte Haushaltshilfe nach
Burk. Einige Stunden wöchentlich
nach Absprache. Tel. 09191/32586

Kaufe alte Möbel, alte
Holzbackformen, Lampen, Bier-
krüge, Schreib-, Näh- u. Strickma-
schinen, Kristall, Porzellan, Tel.
09547/2989483 o. 0176/20268599

Akademikerin im Öffentlichen
Dienst, NR, mit Kind, sucht 3-4-Zi.-
Whg. in FO. Garage. Garten od.
Balkon. EG od. Aufzug. Tel. 0171
96 06 412.

SUCHE überdachten Stellplatz
oder Garagenplatz in FO für Klein-
transporter (Camper) zur Miete.
Kontakt 0176-64998030

Bauplätze von Privat, voll
erschlossen, Nähe Forchheim und
ERH, zu verkaufen oder zur Erb-
pacht. Tel. 0151-59462482

Ruhige Rentnerin, NR, sucht 2-
Zi.-Whg. in FO, m. Balkon od. Ter-
rasse, Tel. 09199 / 695 55 25.

Kaufe alles vom 1. und 2.
Weltkrieg und Blechspielzeug. Tel.
0172/7622984

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

karriere.garant-immo.de

Über 41 Jahre Erfahrung

Sie haben in den letzten Jahren Ihren Haushalt 
organisiert, die Familie gemanagt?

Eine Aufgabe, die Ihre ganze Persönlichkeit gefordert hat? Die 
Kinder sind jetzt groß, Sie haben wieder mehr Zeit für sich und sind 

offen für eine neue berufliche Herausforderung? Zum Ausbau 
unseres Beraterteams suchen wir „Starke“ Frauen und Männer.
Ihre Aufgabe bei uns wird es sein, den Kunden, die sich an uns 
wenden, bei der Suche nach Ihrer Traumimmobilie zu helfen. 

Als Quereinsteiger werden Sie gründlich geschult und eingearbei-
tet. Wir können auf eine über 41-jährige erfolgreiche Vermittlung 

von Immobilien zurückblicken. 

Interessiert? Dann vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin. 
Ihr Ansprechpartner ist Jan Kohlhase, Telefon 0911 99 90 48-30

Autoaufkleber Annafest Forchheim

Diese Ausgabe enthält in Teil- oder Vollauflage
eine Beilage von

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

WIR PRÄSENTIEREN      IHNEN HANDGEFERTIGTE 
KUNSTWERKE IM HEIMISCHEN GARTEN

16./ 17. Juli 2022
Sa 12-19h
So 11-17h

Wolfsgraben 9
Hallerndorf

GOLD- & SCHMIEDEKUNST
AMELIE WEIDHAUS & HOLGER GOTTSCHLIG
KERAMIK
GABRIELE JOST & MARTIN SACHS
MALEREI
HERBERT HERLITZ, PETRA DÜRRBECK & 
UTA SCHLERF
 

NATURNAH GESTALTEN
ANJA SCHUH

Begrenzte Parkplätze vor Ort - bitte 
nehmen Sie Rücksicht auf unsere 
Nachbarschaft - Danke! Biker welcome. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Weitere Infos: 
www.schmuckschmiede-weidhaus.de

Testen Sie uns, ein Preisvergleich lohnt sich - ganz sicher!

Privates Musikinstitut – auch vor Ort!
• Instrumental- und Gesangsunterricht
• Kinder- und Gemischter Chor
• Keine Jahresverträge
• Cafeteria für Wartezeiten
• Preisträger bayerischer Wettbewerbe
• Vorbereitung auf ein musikalisches Studium
• Filialen in Hallerndorf, Heroldsbach, Marloffstein und Pinzberg

Besondere Unterrichtsangebote:
• KINDERCHOR, freitags von 16-17Uhr
• ORCHESTER, donnerstags von 18-19.30Uhr
• MUSIKTHEORIE, dienstags von 20-20.45Uhr
• PERCUSSION (Kinder), donnerstags von 17.45-18.30Uhr
• PERCUSSION (Erwachsen), montags von 9-9.45Uhr
• GITARRENENSEMBLE (Kinder), 
   jeden 2. Dienstag von 18.30-19.30Uhr
• GITARRENENSEMBLE (Erwachsen), 
   jeden 2. Donnerstag von 19.30 - 21Uhr

www.git-art-m.de
Wir bieten den zum JeKi-Projekt notwendig

und von hoher Lerneffizienz geprägten
Einzelunterricht – nachhaltig!

Alle Zusatzangebote 
(Gehörbildung, Kinderchor, Ensemblespiel) 

sind für unsere SchülerInnen 
kostenfrei!
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09191/ 72 54 0
Sebald-Kopp-Straße 4 · 91301 Forchheim

IHR FACHBETRIEB 

RUND UMS DACH IN FORCHHEIM!

Rufen Sie uns an,  

wir helfen Ihnen gerne! 

BEDACHUNGEN · BAUFLASCHNEREI · HOLZBAU

09191/ 72 54 0

Wir sind geschult für den Einbau von Wohnraum-  

und Dachfenstern sowie Lichtkuppeln! 

·· BEDACHUNGEN

·· BAUFLASCHNEREI

·· HOLZBAUARBEITEN

BENÖTIGEN SIE MEHR LICHT? 

Sebald-Kopp-Str. 4 · 91301 Forchheim
  09191 / 72 54 0
  Sebald-Kopp-Str. 4 · 91301 Forchheim
  www.daecher-schmidt.de GmbH & co. kG

Rechtsanwältin
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Arbeitsrecht
Rechtsanwalt 

Telefon: 09191 / 97 94 824

Hornschuchallee 12      91301 Forchheim

Bestattungen
W.Opel GmbH

·   mit freundlicher und herzlicher Beratung 
zu allen Bestattungsarten

· Erledigung aller Formalitäten

· Bestattungsvorsorge

Ansprechpartnerin:  
Daniela Engel

Bei einem Trauerfall zu Hause, im Krankenhaus oder  
Pflegeheim sind wir für Sie da, um Ihnen zu helfen.

Telefon 09191 - 60 200
 St.-Martin-Straße 4 · 91301 Forchheim · www.opel-bestattungen.de

Uwe Nützel Putz
und Stuck

91365 Weilersbach · Am Letten 2 · telefon 09191/6155582

• Innen- und Außenputz
• Vollwärmeschutz
• Renovierungsarbeiten

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

claudia kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine kowalsky
tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

claudia kern
Mobil: 0177 9159847

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Susanne Emmert-deuerlein
tel.: 09191 723263
Fax: 09191 723242

s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

claudia kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine kowalsky
tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  

Wir sind für Sie da...
KINO - CENTER FORCHHEIM

Wiesentstr. 39, Büro 09191 2314
Faxabruf Kinoprogramm: 09191 704413, Programmansage: 09191 704412 • www.kino-fo.de

NEU: ONLINE-TICKETS UNTER www.kino-fo.de!

Im Bundesstart! Neue romantische Komödie mit Elyas 
M`Barek, Alexandra Maria Lara, u.v.m.!
07.07.-13.07.22      

„Liebesdings“  
„Digital“, freig. ab 12 
Vorstellungen: Mo.-Fr. 15.30+20.00 Uhr,  
Sa. 14.30,17.15+20.00 Uhr, So. 14.30+17.15 Uhr.

2.Woche! Endlich machen die kleinen Minions  
die Kinoleinwand wieder unsicher!   
07.07.-13.07.22

„Minions – Auf der Suche  
nach dem Miniboss“

„3+2D-Digital“, freig. ab 6 
Vorstellungen: 3D: Mo.-Fr. 15.30 + 19.45 Uhr,  
Sa. 17.30 + 19.45 Uhr, So. 17.30 Uhr. 
Vorstellungen: 2D: Sa.+So. 14.45 Uhr.

Im Bundesstart! Im langersehnten vierten Teil begibt 
sich Thor auf eine Reise voller Action und Humor!
07.07.-13.07.22

„Thor: Love and Thunder“ 
„3D-Digital“, freig. ab 12 
Vorstellungen: Mo.-Fr. 15.30+19.45 Uhr,  
Sa. 14.30, 17.00+19.45 Uhr, So. 14.30+17.00 Uhr.

Neuregelung: Filme ab 12 sind auch für Kinder ab 6 in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten gestattet!

Preise: Union/Apollo/Domino 6,50-8,50 € (filmabhängig), 
3D-Zuschlag, Überlängenzuschlag: 0,50 bis 1,00 €.  
Popcorn 2,50 €, Cola 0,33 l = 2,50 €, Pils 0,5 l = 3,00 €.



Forchheimer Stadtanzeiger	 - 22 -	 Nr. 14/22 KW 27

Bestattungen G. Mang
Inh. Anthony Brunner e.K.

Erdbestattung
Seebestattung
Diamantbestattung
Friedwaldbestattung
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
Nationale u. Internationale Überführungen
Eigener Verabschiedungsraum
Eigene ParkplätzeEigene Parkplätze

Untere Kellerstraße 30   • 91301 Forchheim 
www.bestattungen-mang.de

Tel.: 0 91 91 - 1 44 44

Öffnungszeiten von Heroldsbach u  Hausen:
MO – FR 8 - 19 Uhr
SAMSTAG  8 - 13 Uhr

16  

Hausen und Heroldsbach freut sich auf Ihren Besuch!

 
 

Öffnungszeiten von Heroldsbach u  Hausen:
MO – FR 8 - 19 Uhr
SAMSTAG  8 - 13 Uhr

16  

Hausen und Heroldsbach freut sich auf Ihren Besuch!

 
 

Das Angebot ist vom 8.7. bis 16.7.2022 gültig.

• Dachsanierung
• Wärmedämmung
• Neueindeckung
• Abdichtung
  Balkone, Garagen
• Dachflächenfenster 

91356 Kirchehrenbach 
Ringstr. 30

Tel. 09191/96238 
Fax 09191/96972

www.pieger-dach.de

Pieger Dach + WanD
gmbh & co. Kg

Meisterbetrieb seit 1966

? !
Gesucht:  
Interviewer/-innen (m/w/d)  
für Zensus 2022 Befragungen!

•  Für die Wiederholungsbefragungen von  
Juni bis Oktober 2022

• Weitgehend freie Zeiteinteilung
• Attraktive steuerfreie1 Aufwandsentschädigung 
•  Tätigkeit direkt für das  

Bayerische Landesamt für Statistik

1  Die Aufwandsentschädigung  
unterliegt nach § 20 (3) 
Zensusgesetz 2022 nicht  
der Besteuerung nach dem 
Einkommensteuergesetz.

Interessiert? Dann bewerben Sie sich jetzt: 
https://statistik.bayern.de/interviewer-zensus

Fragen? Kontakt per E-Mail  
WDH@statistik.bayern.de oder  
telefonisch unter 0911 21552–87250

•  Neuwagen
•  Gebrauchtwagen
•  EU-Fahrzeuge
•  Inspektion
•  Express-Service
•  Reifenservice

•  Unfallreparaturen
•  Leihwagenservice
•  Stoßdämpferprüfstand
•  Achsenvermessung
•  Autoglasreparatur
•  Waschanlage

AUTOHAUS BAUMANN
Industriestraße 5   91083 Baiersdorf
Telefon 09133 - 4755-0   Fax 09133-475525

www.vw-baumann.de

Jetzt neu bei uns:
Karosseriearbeiten und Lackiererei für alle Fabrikate

AUTOHAUS HARTNER
Äußere Nürnberger Str. 41 91301 Forchheim
Tel. 09191-72820 Fax 09191-728229

www.autohaus-hartner.de

G
m

bH
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SCHNELL  SAUBER  ZUVERLÄSSIG
Ihr Partner für Markenheizöl 

ganz in Ihrer Nähe

Tel. 09191 2337 • Fax 09191 2330
Mobil 0179 5260850

Wir liefern auch Sand, Kies, Humus, Schotter,  
Rindenmulch, Kompost, Beton etc. in großen und  

kleinen Mengen!

Grabmale
● Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
● Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
● Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
● Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Grabmale
● Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
● Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
● Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
● Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Ihr Baustoffhändler in der Region
Am Binsig 6  •  91352 Schlammersdorf

Tel. 0 95 45 - 3 59 92 44
Fax: 0 95 45 - 3 59 92 46
post@kredel-baustoffe.de
www.kredel-baustoffe.de

Großes NATURSTEINSORTIMENT am Lager
NEU AM LAGER: Rasensamen, Rasendünger, 

 Bodenaktivator, Hornspäne!

Ihr Baustoffhändler in der Region
Am Binsig 6 • 91352 Schlammersdorf

Tel. 0 95 45 / 3 59 92 44 • Fax 0 95 45 / 3 59 92 46
post@kredel-baustoffe.de • www.kredel-baustoffe.de

Erdbewegungen - Baustoffe - Container
Falls Sie Bedarf haben an

• Container für Entsorgungen
• Baustoffen und Schüttgütern
• Erdarbeiten aller Art und Größe

dann sind Sie bei uns richtig, wir beraten Sie gerne.

Sportplatzstr. 1 - 91361 Pinzberg - Gosberg
www.pfeufer.tv                    info@pfeufer.tv

Te
l.

 0
9

1
9

1
 -

 7
0

9
6

6 F
a

x
 0

9
1

9
1

 - 7
0

9
6

8
5

pfEufEr



Forchheimer Stadtanzeiger	 - 24 -	 Nr. 14/22 KW 27

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 Weil es mehr 
 als ein Job ist! 

 

Praxisnahe, hochwertige Ausbildungen  
an unseren Schulen in Forchheim 

 

Pflegefachfrau/-mann  
(ehemals: Altenpfleger*in) 

Pflegefachhelfer*in  
(1-jährig) 

Sozialpfleger*in/Pflegefachhelfer*in  
(2-jährig) 

 

Weitere Infos gibt es unter 
www.schulen.bfz.de  

oder per Telefon: 09191 3205-12 
 Fachschulen, Berufsfachschulen und Fachakademien der  

Beruflichen Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH 

Nutzen Sie ihre Chance und bewerben  
Sie sich für eine pflegerische Ausbildung an 

den bfz Berufsfachschulen in Forchheim!
Die Ausbildungen an den Berufsfachschulen der beruflichen Fort-
bildungszentren (bfz) in Forchheim bieten sehr gute Perspekti-
ven in interessanten und anspruchsvollen Berufen. Ob als Pfle-
gefachfrau/- mann, Sozialpfleger*in oder Pflegefachhelfer*in 
– die Ausbildungen sind ebenso vielfältig wie die späteren Ein-
satzmöglichkeiten, z.B. in einer betreuten WG, einem ambulanten 
Pflegedienst, in der Tagespflege oder in einer stationären Pflege-
einrichtung.

Die Berufe, die von der Begegnung mit anderen lebt, steht 
nicht nur Schulabgänger*innen offen, sondern auch älteren 
Bewerber*innen, Menschen, die sich beruflich neu orientieren 
möchten, Eltern nach der Familienphase, Quereinsteiger*innen 
oder Menschen, die bereits als Pflegehelfer*in ohne Ausbildung 
tätig sind. Die Ausbildungen zum*zur Pflegefachhelfer*in sowie 
zum*zur Pflegefachfrau/- mann sind über die Agentur für Arbeit 
bzw. das Jobcenter förderfähig.

Nutzen Sie also jetzt Ihre Chance und bewerben Sie sich für den 
Ausbildungsstart im September 2022. Informationen zu allen 
Ausbildungen gibt es im Internet unter www.schulen.bfz.de und 
natürlich auch im Rahmen einer persönlichen Beratung unter 
der Telefonnummer: 09191 3205-12.

Anzeige

• Beratung • Planung • Ausführung

R a u m a u s s t a t t u n g

Helldörfer
Meisterbetrieb

• Gardinen-Fachgeschäft
• Neubeziehen von Sesseln,
  Eckbänken und Stühlen
• Sonnenschutz-Anlagen

Hauptstraße 30 •  91320 Ebermannstadt

Tel. 09194 9449 • Fax 09194 795656

DachDeckerei
Lindenstraße 1, 91356 Kirchehrenbach
Tel. 0 91 91 / 9 45 29 oder 79 79 97
Fax 0 91 91 / 9 45 29
www.eichenmueller-dach.de

• DachneueinDeckung
• DachumDeckung
• FassaDenbau
• Flaschnerarbeiten
• isolierungen
• gerüst

meisTer-
beTrieb

Helfen Sie mit. Jede Spende zählt

Hilfe für die Menschen

in der Ukraine

Spendenkonto:
DE53 200 400 600 200 400 600
Stichwort: Nothilfe Ukraine

www.spenden-nothilfe.de

....,. cbrri{? � + m1 MISERIOR s;;i;a r.mlll '!lm ;;.w.1i == � -- ............. ___ �� 

Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 

Die LINUS WITTICH
Medien KG unterstützt
den Spendenaufruf von 
„Bündnis Entwicklung Hilft“ 
und „Aktion Deutschland hilft“. 

wittich.de/trauer

Traueranzeigen online aufgeben
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Wir holen Ihr Altauto
Abmeldung gegen Gebühr. Seriös, mit Verwertungs-Nachweis.

Lorenz Recycling, Tel.: 09134/907334

Die Zeit ist reif…
• Solarstrom
• Solarspeicher
• Wärmepumpen

Ausstellung I Beratung
91367 Weißenohe -  09192 992800 - www.iKratos.de

Wir backen’s

BB
Der

ackladen

Filiale Forchheim
Untere Kellerstr. 19

Tel. 09191/7166120

Angebot vom 07.07. - 14.07.2022

Nussschnecken
  2 Stück 2,60 €

W. Roppelt
Hauptstr. 35
91356 Kirchehrenbach
Tel.: 09191 797956

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Wir suchen:

ü Elektriker (m/w/d)

ü Mechatroniker (m/w/d)

ü Maschinen u. Anlagenführer (m/w/d)

Weitere Informationen zu uns und unseren Stellenausschreibungen 
finden Sie unter:  www.wellpappe-forchheim.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Werden Sie Teil des Familienunternehmens Palm: www.palm.de

Wellpappe Forchheim GmbH & Co. KG, Steinbühlstraße 11, 91301 Forchheim

Sie möchten die Welt der nachhaltigen Verpackungen 
entdecken?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

STOFFE  ·  WOLLE  ·  KURZWAREN ·  DEKORATION ·  GESCHENKE
STORES ·  ÜBERGARDINEN ·  STANGEN ·  INSEK TENSCHUTZ 
Ges chw i s t e r  De t ze l  ·  Zum B re i t enba ch  11,  Ebe rmanns tad t

Te l  09194-307 ·  www.ge s chw i s t e r -de t ze l . de

Insektenschutz
... denn der nächste Sommer kommt bestimmt!
Produkt-Beratung, Maß nehmen, Lieferung und Montage in Profi-Qualität.

Verstärkung gesucht 
für unser Team: 

450 €/Teilzeit/Vollzeit!

Nah am 
Menschen

 

Für die offene Ganztagsschule an der Mittelschule in Heroldsbach 
suchen wir zum 01.09.2022

Erzieherische Fachkräfte (m/w/d)
Die Arbeitszeit ist während der Schulwochen von Montag bis 
Donnerstag von 12:30-16:00 Uhr (15 Std./Woche). Idealerweise 
verfügen Sie über eine pädagogische Ausbildung und haben Freude 
an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche, anspruchsvolle Tätigkeit 
mit Raum für Kreativität und Eigenverantwortung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an: info-ba@die-gfi.de

Katrin Fuchs, Telefon: 0951 93224-642
gfi gGmbH, Lichtenhaidestr. 15, 96052 Bamberg www.die-gfi.de/bamberg

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Neue Stelle gesucht? 
Ein Blick in unseren Stellenmarkt unter 
jobs-regional.de bringt Sie weiter!
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Wir suchen Verstärkung

für unser Team.
Für unsere Abteilung Fakturierung/Service/Empfang
suchen wir zur Verstärkung einen  

Teamplayer (m/w/d)  
in Voll- oder Teilzeit (Minimum 25 h) 

Die Aufgabenschwerpunkte:
•  Erfassen von Anzeigenaufträgen
• Kontrolle von Anzeigen
• Rechnungsversand
•  Kommunikation mit Anzeigenkunden   

und Außendienstmitarbeitern
• Reklamationsverarbeitung
• Unterstützung Buchhaltung

Der ideale Bewerber m/w/d besitzt
•  eine kaufmännische Berufsausbildung
•  erste Berufserfahrungen im Verkauf
•  sehr gute MS-Office Kenntnisse
•  gute analytische Fähigkeiten
•  ist kontaktfreudig und hat Spaß am Telefonieren
•  ist sorgfältig, belastbar und flexibel
•  ist ein Teamplayer mit einer schnellen Auffassungsgabe

Wir bieten:
•  selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung 
•  eine umfassende Einarbeitung in Ihr Verkaufsgebiet 
•  eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in 

einem dynamischen Team und einem Unternehmen mit 
starkem Wachstum

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung   
mit den üblichen Unterlagen an:

LINUS WITTICH Medien KG
Herrn Christian Zenk
Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Gerne auch per E-Mail an: c.zenk@wittich-forchheim.de

Jetztbewerben

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Neue Stelle gesucht? 
Ein Blick in unseren Stellenmarkt unter 
jobs-regional.de bringt Sie weiter!

Hier finden Sie ...  
Ihren neuen Job oder eine Perspektive. 
Im Stellenmarkt Ihres Mitteilungsblattes!

Wir wachsen und suchen zur Verstärkung: 

Apotheker/in  &   PTA  
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit (10-40 Stunden) unbefristet

Sie erwartet ein super Team, ein breites Aufgabenspektrum, 
Wertschätzung, übertarifliches Gehalt und 

ideale Arbeitsbedingungen. 

DON BOSCO APOTHEKE 
Fährstraße 17 · 91330 Eggolsheim-Neuses
Telefon: 09545/322 222 · Fax: 09545/322 223

www.don-bosco-apotheke.com
Gerne unkompliziert und einfach per Mail: chris.brd@gmx.de

Bewerbung per Post, E-Mail oder telefonisch!
ASB RV Forchheim e. V. / Bereichsleiter Stefan Mauser
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 9
E-Mail: linie@asb-forchheim.de - Tel: 09191-700714

Fahrer und Beifahrer m/w/d  
im Linienfahrdienst

(Teilzeit oder auf geringfügiger Basis)

Wir suchen ab sofort

Werdet Teil unseres starken Teams! 
Mit über 70 Fahrzeugen sind wir im Einsatz, damit Hilfsbedürftige 
ihren Alltag aktiv gestalten können. Wir befördern Menschen in  
Betreuungseinrichtungen und Schulen im Landkreis Forchheim,  
von Montag bis Freitag. Arbeitszeiten erfolgen nach Absprache.  

Vorausgesetzt wird ein Wohnsitz in der Region und für aktiv  
Fahrrende ein Führerschein Klasse B. 

Wir suchen ab sofort

Fahrer und Beifahrer m/w/d
im Linienfahrdienst

(Teilzeit oder auf geringfügiger Basis)
Werdet Teil unseres starken Teams!

Mit über 70 Fahrzeugen sind wir im Einsatz, damit Hilfsbedürftige
ihren Alltag aktiv gestalten können. Wir befördern Menschen  

in Betreuungseinrichtungen und Schulen im Landkreis Forchheim,
von Montag bis Freitag. Arbeitszeiten erfolgen nach Absprache.

Vorausgesetzt wird ein Wohnsitz in der Region und  
für aktiv Fahrende ein Führerschein Klasse B.

Bewerbung per Post, E-Mail oder telefonisch!
ASB RV Forchheim e. V. / Bereichsleiter Stefan Mauser
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 9
E-Mail: linie@asb-forchheim.de - Tel: 09191-700714

Für unseren Kantinenbetrieb 
in Forchheim suchen wir ab sofort 

Küchenhilfe (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit 
Mo. - Fr. zwischen 6.00 und 14.00 Uhr 

Fahrer (m/w/d) in Teilzeit oder  
auf 450-€-Basis für Essenslieferungen

Faire Bezahlung, feste Arbeitszeiten, krisensicher. 

Die AusZeit Betriebs-Restaurants GmbH
Telefon 01 51 / 41 83 44 55
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Fichtelgebirge 
SOIBELMANNS Hotel Alexandersbad

Italien – Südtirol 
Naturhotel Wieserhof in Ritten

Chiemgau – Chiemsee 
Das Falkenstein in Inzell

Österreich – Salzburger Land 
Hotel Ferienwelt Kristall in Rauris

Ihr Hotel am Inzeller Naturbadesee 
bietet ein Restaurant, Stube, Bar, 
Fitnessraum, Fahrradverleih, Auf-
zug und einen Wellnessbereich. Der 
Chiemsee liegt rund 30 km entfernt.

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
WillkommensgetränkWLAN
 Nutzung des Wellnessbereichs
 Geführte Wanderungen oder 

Fahrradtouren (lt. Aushang; n. V.)
 Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

10.10. - 17.12.22 199 299 489 679

04.07. - 09.10.22 219 329 539 749

Einzelzimmerzuschlag: 15 € pro Nacht 
Kurtaxe: ca. 2,10 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel liegt ca. 22 km von Bozen
entfernt und besteht aus Haupthaus 
sowie Dependance und begrüßt Sie 
u. a. mit Restaurant, Wellnessbereich 
mit Sauna, Dampfbad u. v. m.
Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 1 x Nutzung d. Wellnessbereichs
Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ / EZ COM

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

07.12. - 15.12.22 169 279 369

11.10. - 30.10.22 189 309 419
04.07. - 15.07.22,  
16.09. - 10.10.22 199 329 449

16.07. - 15.09.22,  
16.12. - 24.12.22 – 389 519

COM = Comfortzimmer mit Balkon
Kein Einzelzimmerzuschlag!  
Kurtaxe: ca. 2,10 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel empfängt Sie für Ausflüge 
im Kurort Bad Alexandersbad. Das 
Hotel erwartet Sie mit Restaurant, 
Bar, Aufzügen, Sporthalle und einem 
Wellnessbereich mit Sauna u. v. m.
Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Sauna, Tepidarium, Kneippanlage 
und RuheraumWLAN

Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

06.11. - 19.12.22 129 209 289

16.10. - 05.11.22 189 299 409

04.07. - 15.10.22 209 339 459

Einzelzimmerzuschlag: 22 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1,50 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel im Zentrum von Rauris 
liegt ungefähr 24 km von Zell am See 
entfernt und bietet ein Restaurant, 
Bar, Terrasse, zwei Aufzüge, Spiel-
platz und Wellnessbereich.
Für Sie inklusive: 
3 / 4 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad,

Außenpool, Dampfsauna, Stein-
sauna, Multifunktionssauna, Ruhe-
räumen u. InfrarotkabineWLAN

Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Standard

Saison
Anreise DO SO DO + SO
Nächte 3 4 7

29.09. - 13.10.22 159 209 349

07.07. - 15.09.22 189 239 409

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht

Chiemsee

Bozen Zell am See

Reise-Code: alal

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5129,p. P.–

Reise-Code: wire

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5169,p. P.–

Reise-Code: chin

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5199,p. P.–

Reise-Code: krra

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5159,p. P.–

Fichtelsee

Entdecken Sie über 1.500 weitere Hotels
und Reisen online auf reisenaktuell.com

Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 72
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz


